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Unterlagen

lull Hydrogeologische Karte 1:50000 (Hyk50) (veröffentlicht auf der Ontine-ptattform des
Landesamtes für Bergbau, Geologie und Rohstoffe Brandenburg LBGR)

lu2l Geologische Karte 1:25000 (Gk25) (veröffentlicht auf der Online-ptattform des
Landesamtes für Bergbau, Geologie und Rohstoffe Brandenburg LBGR)

lu3l Digitale Topographische Karte 1 :10000 (DTK10) (veröffentlicht auf der Online-plattform des
LBG, Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg)

lU4l Digitale Karte der Wasserschutzgebiete in Brandenburg (herausgegeben durch das LfU
Landesamt für Umwelt Brandenburg)

lUSl Arbeitsblatt DWA-A 138, Planung, Bau und Betrieb von Anlagen zur Versickerung von
Niederschlagswasser vom April 200b

lu6l Technische Richtlinien, Vorschriften und DIN-Normen der Bodenmechanik und Geotechnik
nach aktuellem Stand der Technik.
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1 Vorgang

1.1 Veranlassung undVorbemerkungen

DerAuftraggeberenruägtden Kauf der Flurstücke 115, 118, 119, 153 und 393 in 16766 Kremmen

zwischen Binningsweg und Straße der Einheit, zum Bau von Wohngebäuden.

lm Zuge der Planungen wurde die BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH am 02.07 .19 mit der

Durchführung einer orientierenden Baugrunderkundung beauftragt. auf den o. g. Flurstücken

beauftragt.

Gegenstand des geotechnischen Berichtes sind die Erkundung der Baugrundverhältnisse

einschließlich der hydrologischen Situation und daraus ableitend Empfehlungen für die

Bauausführung sowie die Bewertung orientierender chemisch-analytischer Bodenuntersuchungen.

Konkrete Angaben zur Lage geplanter Bauwerke bzw. Bauwerksabmessungen- oder lasten lagen

zum Zeitpunkt der Berichtserstellung nicht vor. Voraussichtlich soll vorwiegend eine Bebauung mit

einem Vollgeschoss und Dachgeschoss erforlgen.

1.2 Geländesituation

Die zu untersuchenden Grundstücke sind unbebaut und unbefestigt und werden landwirtschaftlich

für den Ackerbau bzw. als Wiesen und Weiden genutzt.

lm Norden werden die Flächen durch den Binningsweg sowie die Wohnsiedlung entlang der

Straße Wiesenring begrenzt. Nach Osten schließt die Bahnstrecke Kremmen - Wittstock (Dosse)

an. lm Westen wird das Gebiet durch die an der Straße der Einheit liegenden Wohngrundstücke

begrenzt und im Süden durch die Siedlungsgrundstücke an der Wolfsgasse.

Die zu untersuchende Fläche wird relativ mittig durch einen Graben unterteilt. Die Flächen

südwestlich des Grabens werden gemäß der Topographischen Karte als ,,Die Heiningswiese"

betitelt. Die Geländehöhen liegen ca. zwischen 36,5 und 37,5 m NHN (/U3/).
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1.3 Allgemeine geologische und hydrogeologischeSituation

Das Untersuchungsgelände liegt regionalmorphologisch gesehen nördlich der Hochfläche des

Glien, in einer Niederung des Kremmener Rhin/Ruppiner Kanals, welche der Havel zufließen.

Gemäß der geologischen Karte (lu2l) sind in der Untersuchungsfläche im Bereich der

Heiningswiese oberflächennah Moor-und Wiesenmergel sowie Niedermoortorf, jeweils über

Wiesenmergel zu envarten. Nordöstlich des Grabens sind gemäß der geologischen Karte

vorwiegend weichselkaltzeitliche Talsande (Fein- bis Grobsand, z.T. kiesig) zu enruarten.

Die Grundwassergleichen liegen gemäß der hydrogeologischen Karte (lU1l) bei ca. 35-36 m NHN

Das Untersuchungsgelände liegt in der Frosteinwirkungszone ll

1.4 Untersuchungsprogramm

Geländeu ntersuchungen

Zur Bestimmung der Schichtenfolge und der Lagerungsverhältnisse wurden folgende

Baug rundaufschlüsse abgeteuft:

. 10 Kleinrammbohrungen (BS 1 bis BS 10) bis 7,00 m unter Geländeoberkante (m u. GOK)

¡ 10 schwere Rammsondierungen (DPH 1 bis DPH 10) an den Bohrpunkten bis 6 m u. GOK

(nur DPH 9) bzw. 7 m u. GOK

Die Lage der Untersuchungspunkte ist dem Lageplan in Anlage 1 zu entnehmen. Die erkundeten

Schichten sind in einer Aufschlussdokumentation in der Anlage 2 beschrieben. Neben der

Ansprache nach DIN EN ISO 14688-1 (Schichtenverzeichnisse)sind die Schichten in in m ü. NHN

eingemessenen Bohrprofilen veranschaulicht. Die Ergebnisse der Rammsondierungen sind in

Form von Diagrammen der Schlaganzahl pro 10 cm Tiefe (N1s) dargestellt.

Die Aufschlusspunkte wurden vor Beginn der Arbeiten durch eine Kampfmittelräumungsfirma

freigemessen, durch die auch eine lage- und höhenmäßige Einmessung erfolgte.

Die entnommenen Proben werden, soweit sie nicht für bodenmechanische oder chemisch-

analytische Untersuchungen verwendet wurden, für 1 Jahr im Probenlagerraum der BOLAB

Ana lyti k I ngen ieu rgesel lschaft m b H zu rückgestel lt.
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Bodenmechanische Untersuchungen

Zur bodenmechanischen Charakterisierung der Erdstoffe wurden während der Geländearbeiten
gezielt gestörte Bodenproben aus den Bohrungen entnommen.

Zur Beschreibung und bautechnischen Klassifizierung der anstehenden Böden nach DIN 1g 196

und der Festlegung bodenphysikalischer Kennwerte erfolgten an repräsentativen proben

Untersuchungen im geotechnischen Labor der BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH. Es

wu rden folgende U ntersuch u n gen d u rchgeführt:

o 6 x Ermittlung der Korngrößenverteilung nach DIN EN ISO 17892-4 mittels Nasssiebung

. 6 x Ermittlung des Wassergehaltes nach DIN EN ISO 17gg2-1

. 3 x Bestimmung des Glühverlustes nach DIN 18128

werden

Ghemisch-analytische Untersuchu ngen

Orientie abfalltech nische Untersuchunq von Bodenmischproben nach LAGA

Zur orientierenden abfalltechnischen Untersuchung wurden auftragsgemäß aus den unterhalb des

Oberbodens lagernden Sanden (oberste Schichten oberhalb des Grundwassers) 4

Bodenmischproben zusammengestellt und dem akkreditierten chemischen Labor der WESSLING

GmbH zur Analytik gemäß dem Mindestuntersuchungsprogramm der LAGA TR Boden übergeben.
Die Analysenergebnisse der Einzelparameter sind der Anlage 5.1, prüfberichte Nr. CBEIg-
014355-1 und Nr. CBE19-015332-1 der WESSLING GmbH vom 07. und 21.08.2019 zu

entnehmen. Die Probenahme ist in Anlage 4.1 dokumentiert.

Chemisch-analvtische Untersuchunq des Grundwassers

Die Bohrung BS 6 wurde mittels eines Rammfilters zur Entnahme einer Grundwasserprobe

verfiltert. Die Rohre wurden nach Beendigung der probenahme wieder gezogen.

Die Grundwasserprobe wurde der WESSLING GmbH zur Analytik auf Beton- und

stahlaggressivität nach DIN 4030 Teit 2 und DtN s0929 Teit 3 übergeben.

Die Analysenergebnisse der Einzelparameter sind der Anlage 5.2, Prüfbericht Nr. CBE-1g-014436-

1 der WESSLING GmbH vom 08.08.19 zu entnehmen.
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2 Feststellungen

2.1 Schichtenverhältnisse

Entgegen der gemäß der geologischen KarIe (lU2l) oberflächennah insbesondere im Bereich der
Heiningswiese zu en¡vartenden organischen Böden wurden in allen 10 Bohrungen oberflächig
lediglich humose Sande (Mutterboden/Ackerboden) über gewachsenen, vonruiegend enggestuften,
teilweise schwach schluffigen Sanden erbohrt.

Der Mutterboden besteht aus zumeist schwach schluffigen, schwach organischen Fein- und
Mittelsanden (Schicht 1, Bodengruppe OH nach DIN 18196). ln der Bohrung BS 6 ist der
Mutterboden mit einem Glühverlust von 6,65 M.-% als organisch einzustufen. Der Mutterboden
weist in den Bohrungen eine Schichtmächtigkeit von 35 bis 60 cm, im Mittel 35 cm auf.
Darunter wurden in allen Bohrungen natürlich gewachsene, mittelsandige bis stark mittelsandige
Feinsande, die untergeordnet teilweise schwach schluffig ausgebildet sind, erkundet (schicht 2,

SE, SE-SU, SU).

Organoleptische Auffäl I ig keiten wu rden n icht festgestel lt.

Detaillierte Angaben zur Schichtenabfolge und genauen Zusammensetzung der erkundeten Böden
können den Bohrprofilen und Schichtenverzeichnissen in der Anlage 2 entnommen werden.

Die erkundeten Böden können bautechnisch wie folgt zusammengefasst und klassifiziert werden

Tabelle 1 und Bodenklassen der einzelnen Schichten

Schicht Bodengruppe
nach DIN 18196

Bodenklasse
nach

DIN 18 300:2012-09

Frostempfindlichkeit
nach ZTV E-SIB
Ausgabe 2017

Schicht 1:
Mutterboden, Sand, zumeist schwach
schluffig, schwach organisch bis
organisch

OH 1 F2

Schicht 2:
Natürlich gewachsene enggestufte Fein-
und Mittelsande, teilweise schwach
schluffig

SE, SE-SU, SU 3 F1
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2.2 Lagerungsverhältnisse

Die folgenden Tabellen geben einen Überblick über die an den Bohrstandorten BS 1 bis

10 mittels der schweren Rammsonde (DPH) ermittelten maßgebenden Lagerungsdichten.

Tabelle 2.1: DPH 1 bei BS I

Tabelle 2.2: DPH 2 bei BS 2

Tabelle 2.3: DPH 3 bei BS 3

Tabelle 2-4: DPH 4 bei BS 4

Tiefe [m u. Ansatzpunkt] Bodengruppe
nach DIN 18 196 maßgebende Lagerung

0,00 - l,g0 OH, SE locker

1,80 - 4,40 SE mitteldicht

4,40 - 7,OO SE dicht

Tiefe [m u. Ansatzpunkt] Bodengruppe
nach DIN 18196 maßgebende Lagerung

0,00 - 0,90 OH, SE locker

0,90 - 3,90 SE mitteldicht

3,90 - 4,90 SE dicht

4,90 - 5,90 SE mitteldicht

5,90 - 7,00 SE dicht

Tiefe [m u. Ansatzpunkt] Bodengruppe
nach DIN 18196 maßgebende Lagerung

0,00 - 0,60 OH, SE locker

0,60 - 5,30 SE, SE-SU mitteldicht

5,30 - 7,00 SE-SU dicht

Tiefe [m u. Ansatzpunkt] Bodengruppe
nach DIN 18196 maßgebende Lagerung

0,00 - 0,30 OH locker

0,30 - 6,20 OH, SE mitteldicht

6,20 - 7,00 SE dicht

Tiefe [m u. Ansatzpunkt] Bodengruppe
nach DIN 18196 maßgebende Lagerung

0,00 - 1,20 oH, sE locker bis mitteldicht

1,20 -7,00 SE mitteldicht

Tabelle 2.5: DPH 5 beí BS 5
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Tabelle 2.6:

Tabelle 2.7

Tabelle 2.8:

Tabelle 2-9:

Tabelle 2.10

Tiefe [m u. Ansatzpunkt] Bodengruppe
nach DIN l8 196 maßgebende Lagerung

0,00 - 1,10 OH SU locker

1 ,10 - 3,80 SE mitteldicht

3,80 - 4,90 SE dicht

4,90 - 6,10 SE mitteldicht

6,10 - 7,00 SE dicht

Tiefe [m u. Ansatzpunkt] Bodengruppe
nach DIN 18196 maßgebende Lagerung

0,00 - 0,60 oH, sE-su locker

0,60 - 2,60 SE.SU, SE mitteldicht

2,60 - 7,00 SE dicht

Tiefe [m u. Ansatzpunkt] Bodengruppe
nach DIN 18 196 maßgebende Lagerung

0,00 - 1,10 OH, SE locker

I ,10 - 3,50 SE mitteldicht

3,50 - 4,60 SE dicht

4,60 - 6,40 SE mitteldicht

6,40 - 7,00 SE dicht

Tiefe [m u. Ansatzpunktl Bodengruppe
nach DIN 18 196 maßgebende Lagerung

0,00 - 0,50 oH, sE locker

0,50 - 3,50 SE mitteldicht

3,50 - 6,00 SE dicht

Tiefe [m u. Ansatzpunkt] Bodengruppe
nach DIN 18 196 maßgebende Lagerung

0,20 - 1,30 OH, SE mitteldicht

1,30 - 2,90 SE locker

2,90 - 6,40 SE mitteldicht

6,40 - 7,00 SE dicht
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2.3 Hydrogeologische Situation

Die Grundwassergleichen liegen gemäß der hydrogeologischen Karte (tU1l) bei ca. 35-36 m NHN

Während der Aufschlussarbeiten bzw. Probenahme wurden folgende Grundwasserstände in den

Bohrungen angetroffen :

Tabel Ie 3 : G ru ndwassersfände

Das Grundwasser steht ungespannt in den gewachsenen Sanden an

Eine Grundwasserauskunft zum HGW sowie zum MHGW wurde beantragt, lag jedoch zum

Zeitpunkt der Gutachtenerstellung noch nicht vor und wird nachgereicht.

Aus der Bohrung BS 6 wurde eine Grundwasserprobe entnommen (siehe Anlage 4.2,

Probenahmeprotokoll) und der WESSLING GmbH zur Analytik auf Betonaggressivität und

Korrosivität übergeben (siehe Anlage 5.2, Prüfbericht Nr. CBE-19-014436-1 der WESSLTNG

GmbH vom 08.08.19).

Das Grundwasser wurde als nicht betonangreifend und sehr gering korrosiv eingestuft.

Aufschluss Datum
Grundwasser-

stand Bohrungsende
[m u. GOK]

Grundwasser-
stand Bohrungsende

[m ü. NHN]

BS1 22.07.2019 2,00 35,3

BS2 24.07.2019 '1,60 35,7

BS3 22.07.2019 1,75 35,3

BS4 24.07.2019 1,50 35,5

BS5 24.07.2019 1,60 35,3

BS6 02.08.2019 1,70 35,2

BS7 29.07.2019 1,60 35,3

BSB 29.07.2019 1,60 35,1

BS9 29.07.2019 1,65 35,2

BS 1O 02.08.2019 1,60 35,0

Die untersuchungsfläche liegt außerhalb von wasserschutzgebieten (/u4l).
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2.4 Bodenmechanische Laboruntersuchungen

lm bodenmechanischen Labor der BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH erfolgten an

repräsentativen Bodenproben Bestimmungen der Korngrößenverteilung nach DIN EN ISO 17892-4

inklusive korrelativer Ermittlung des Durchlässigkeitsbeiwertes sowie Ermittlungen des

Wassergehaltes nach DIN EN ISO 17892-1 und des Glühverlustes nach DIN 18128 (siehe Anlage

3). Die wesentlichen Laborergebnisse sind in der nachstehenden Tabelle zusammengefasst.

Tabelle 4: Bodenmechanische

Probenbe-
zeichnung/

Teufe
[m u. GOK]

Cu

t-l

kr - Wert
[m/s] nach

BEYER

Wassergehalt
w [-l

Glühverlust
V6,lM.-o/ol

Bodenart
nach DIN
EN ISO
14688-l

Boden-
gruppe
nach

DtN 18196

BS 1/3
(1,20 - 2,00)

2,3 6,6.10-5 0,'146 msaFSa SE

BS 2t1
(0,00 - 0,50)

2,2 9,2-rc5 0,1 49 3,8 msa siFSa OH
(sE-su)

BS 5/1
(0,00 - 0,55) 4,8 OH

BS 6/I
(0,00 - 0,45)

2,2 8,5.10-5 0,'180 6,7 msa siFSa oH (su)

BS 6/2
(0,45 - 1,20) 2,4 6,3.10-5 0j26 msa siFSa SU

BS 7/3
(1,60 - 2,10)

2,1 7 ,7'10 
5

0,181 msaFSa SE

BS 8/2
(0,3s - 1,50)

2,1 1 ,1 ' 1o-4 0,127 FsaMSa SE
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2.5 Boden-undBerechnungskennwerte

Anhand der manuell-visuellen Bodenansprache sowie der Ergebnisse der Rammsondierungen
und Laboruntersuchungen kann eine Klassifizierung nach DIN 18 196 vorgenommen werden
(siehe Tabelle 1) und die Ableitung der entsprechenden Berechnungskennwerte erfolgen.

ln den folgenden Tabellen werden die Berechnungskennwerte für die erkundeten Bodenschichten
aufgeführt. Diese wurden der DIN 1055-2, Ausgabe 1112010 entnommen. Fehlende Angaben
wurden durch Erfahrungen mit geologisch vergleichbaren Böden und Hinweise aus der Literatur
ergänzt.

Tabelle 5.1 Schicht 1

Mittlerer charakt. nd/Vorbelastung bruch- undn
Unterer charakt. Wert (Widersta nd gegen hydraulischen Grundbruch,

ungen).
Auftrieb und Abheben) und oberer charakt. Wert (Einwirkung

auf Baugrubensicherungen etc.) kann durch Abminderung bzw. Erhöh ung wie folgt abgeleitet werden
cal Y +/- 1,0

Tabelle 5.2:

kN/m3 (Boden erdfeucht) / cal y' +l 0,5 kN/m3 (Boden unter Auftrieb)

Schicht 2

ndA,/orbelastung bruch- und SetzungsberechnungenMittlerer charakt.
Unterer charakt. Wert

)
(Widerstand gegen hydraulischen Grundbruch Auftrieb und Abheben) und oberer charakt. Wert (Einwi

auf Baugrubensicherungen etc.) kann durch Abminderung bzw. Erhöh ung wie folgt abgeleitet werden

Schicht I
Mutterboden

Fein- und Mittelsand, zumeist schwach schluffig,
schwach organisch bis organisch

OH

Lagerungsdichte locker mitteldicht
cal c'
cal 9' 29,0" 31,0'
cal y 15,0 kN/m' 1)

16,5 kN/m' 1)

cal y' 5,0 kN/m' 1)
6,5 kN/m'1)

cal E" 15 MN/m2 25 MN/m2

Schicht 2
Natürlich gewachsene Sande

Feinsand, mittelsandig bis stark mittelsandig, teilweise schwach schluffig
sE, sE-su, su

Lagerungsdichte locker mitteldicht dicht
cal c'
cal rp' 30,0" 32,5' 35,0'
cal y 16,0 kN/m' 1)

17,0 kNim' 1)
18,0 kN/m' 1)

cal y' 8,5 kNim3 1)
9,5 kN/m' 1)

10,5 kN/m' 1)

cal E" 25 MN/m'z 45 MN/m' 65 MN/m'?

cal y +l- 1,0 kN/m3 (Boden erdfeucht) / cat y' +l 0,5 kN/m3 (Boden un ter Auftrieb)

rkung



Projekt-Nr. 19 - 30545
Seite 13 von 19 Seiten

!!\.lt r r¡.aÐf la ztJ-Dll.!f D. ..--r-'-7lií,r*o
I ngeni eu rges el I sch aft mbH

2.6 Umweltanalytische Untersuchungsergebnisse

Zur orientierenden abfalltechnischen Untersuchung wurden auftragsgemäß aus den unterhalb des
Oberbodens lagernden Sanden (oberste Schichten oberhalb des Grundwassers) 4

Bodenmischproben zusammengestellt und dem akkreditierten chemischen Labor der wESSLING
GmbH zur Analytik gemäß dem Mindestuntersuchungsprogramm der LAGA TR Boden übergeben.
Die Analysenergebnisse der Einzelparameter sind der Anlage 5.1, Prüfberichte Nr. cBElg-
014355-1 und Nr. CBE19-015332-1 der WESSLING GmbH vom 07. und 21.0A.201g z.)

entnehmen. Die Probenahme ist in Anlage 4.1 dokumentiert.

Die folgende Tabelle enthält eine Zusammenfassung der Untersuchungsergebnisse.

Tabelle 6: nach TR Boden

Fett: bewertungsbestim mender Parameter kursiv: Parameter im Eluat nicht kursiv: Parameter im Feststoff

Die durchgeführten chemisch-analytischen Untersuchungen haben orientierenden Charakter und

ersetzen nicht die bei einer Abfuhr von Boden- oder Bauschuttmaterialien erforderliche
Deklarationsanalytik. Abweichende Zuordnungswerte für das untersuchte Material können nicht
ausgeschlossen werden.

Generell können die untersuchten Böden voraussichtlich unter dem Abfallschlüssel 17 OS 04

,,Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 05 03 fallen" entsorgt werden.

Proben-
bezeichnung

Entnahme-
stelle

Entnahme-
tiefe Probenart Zuordnungswerte

nach TR Boden

nat. Sande
MP1

BS
BS
BS

1

2
3

00
60
70

0,60 - 2
0,50 - 1

0,45 - 1

Natürlich gewachsene
helle Sande z0

nat. Sande
MP2

BS4
BS5
BS9

0,40 - 1,40
0,55 - 1,40
0,40 - 1,50

Natürlich gewachsene
helle Sande zo

nat. Sande
MP3

BS7
BS8

60
50

0,40 - 1,
0,35 - 1,

Natürlich gewachsene
helle Sande z0

nat. Sande
MP4

BS6
BS 1O

45
40

20
60

0
0

Natürlich gewachsene
helle Sande z0
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rungen u m ungen

3.1 Baugrundbeurteilung

Entgegen der gemäß der geologischen Karte oberflächennah insbesondere im Bereich der

Heiningswiese zu envartenden organischen Böden wurden in allen 10 im Rahmen der

orientierenden Baugrunderkundung abgeteuften Bohrungen oberflächig lediglich schwach

organische bis organische Sande (Mutterboden/Ackerboden, OH) über gewachsenen, vorwiegend

enggestuften, teilweise schwach schluffigen sanden (sE, sE-su, sE) erbohrt.

Es kann jedoch nicht ausgeschlossen werden, dass in dem Gebiet (insbesondere Heiningswiese)

kleinere Bereiche mit den o. g. organischen Böden auftreten können (vgl. lu2l).

Die erkundeten Sande weisen größtenteils in den oberen 0,50 bis 1,20 m eine lockere Lagerung

und darunter eine ausreichend tragfähige, mitteldichte bis z. T. dichte Lagerung auf.

Die Bohrungen BS 1 weisen lockere Sande auch in tieferen Lagen auf (BS 1 bis 1,80 m u. GOK

und BS 10 von 1,30 bis 2,90 m u. GOK).

Die Böden sind generell für Flachgründungen geeignet, in Bereichen mit tieferen lockeren

Lagerungen wie in BS 1 und BS 10 sind jedoch voraussichtlich Plattengründungen anstelle von

Einzel- und Streifenfundamenten zu planen.

Der 35 bis 60 cm starke Mutterboden ist als gering bis mittel frostempfindlich (F 2) gemäß ZTV E-

StB 17 einzustufen, die unterlagernden Sande sind nicht frostempfindlich (F 1)

Das Grundwasserwurde zumeist in einerTiefe von ca. 1,60 bzw. 1,70 m u. GOKerbohrt und ist

nicht betonangreifend und sehr gering korrosiv.

Es wurde eine Grundwasserauskunft zur Festlegung des HGW und MHGW beantragt, diese lag

jedoch zum Zeitpunkt der Gutachtenerstellung noch nicht vor und wird nachgereicht.
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3.2 Allgemeine Gründungsempfehlungen und Hinweise zur Bauausführung

Der schwach organische bis organische, dunkelbraune Mutterboden/Ackerboden (Schicht 1, OH)

sollte vor einer Uberbauunq abqeschoben werden

Für nicht unterkellerte Gebäude ist in den meisten Bereichen eine Gründunq mittels Einzel- und

Streifenfundamenten in den unterhalb des Mutterbodens anstehenden Sanden (Schicht 2, SE, SE-

SU, SU) möglich. Hier sollte nach dem Aushub eine intensive Nachverdichtunq der Aushubsohle

(mittels mind. mittelschwerer Rüttelplatte in 4-6 Übergängen) erfolgen, da die Sande im oberen

Bereich zumeist eine lockere Lagerung aufweisen.

ln den Bohrungen BS 1 und BS 10 wurden tiefreichendere lockere Sande erkundet (siehe

Abschnitt 3.1). ln derartigen Bereichen sollte in Abhängigkeit aufzubringenden Lasten eine

Plattengründunq erfolgen, um potentielle Setzungsdifferenzen auszugleichen.

Generell hat die im Rahmen dieses Berichtes vorgenommene Baugrunderkundung orientierenden

Charakter. lnsbesondere im Hinblick auf die potentiell dennoch in kleineren Bereichen

vorhandenen organischen Böden empfehlen wir, nach Feststehen der geplanten Gebäudelagen

und -abmessungen zusätzliche Aufschlüsse in den genauen Baubereichen abzuteufen.

Auf den unossohlen ist ein Verdic sorad von Do. à 98o/n sen

Nach Abschieben des Mutterbodens kann der Baugrund als nicht frostempfindlich (F 1) beurteilt

werden, d.h. Frostschürzen oder eine Mindesteinbindetiefe von 1 m u. GOK (Frosteinwirkungszone

ll) wären dann nicht erforderlich.

Sollte eine Unterkellerunq geplant sein, so wird aufgrund der zum Zeitpunkt der Aufschlussarbeiten

übenrviegend bei 1,60 bis 1,7Q m u. GOK liegenden Grundwasserstände eine geschlossene

Wasserhaltunq notwendig werden. Das Grundwasser ist dann bis in eine Tiefe von 0,5 m unter

Aushubsohle abzusenken. Wir empfehlen für diesen Fall die Anlage von temporären

Grundwassermessstellen zur Einschätzung von bauzeitlichen Grundwasserständen.

Da die erkundeten Böden voruviegend k¡Werte < 1 . 10-a m/s aufweisen, ist eine Ausführung in

WU-Beton oder eine Abdichtunq nach DIN 18533-1 ,,Abdichtung von erdberührten Bauteilen - Teil

1 : Anforderungen, Planungs- und Ausführungsgrundsätze" vorzusehen.

Relevant ist in diesem Fall die Wassereinwirkungsklasse W2-8, wobei hier nach den Klassen

W2.1-E für eine mäßige Einwirkung von drückendem Wasser bei < 3 m Eintauchtiefe und W2.2-E

für eine hohe Einwirkung von drückendem Wasser mit > 3 m Eintauchtiefe unterschieden wird.

Aufgrund der nicht ausreichend wasserdurchlässigen Böden ist der Bemessungswasserstand für

die Abdichtung auf Geländeoberkante (GOK) anzusetzen.

Bei einem Bau von Gebäuden ohne Unterkellerung oder mit einer Unterkellerung und einer

untersten Abdichtungsebene bei < 3 m unter der (geplanten) Geländeoberkante ist die Klasse
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W2.1-E anzusetzen. Es muss hierfür eine Abdichtung nach Abschnitt 8.6.1 der DIN 18533-1 bis zu

einer Höhe von 15 cm oberhalb der endgültigen Geländeoberkante erfolgen.

Bei einem Bau mit Unterkellerung und einer untersten Abdichtungsebene bei > 3 m unter der

(geplanten) Geländeoberkante ist die Klasse W2.2-E anzusetzen. Es muss dann eine Abdichtung

nach Abschnitt 8.6.2 der DIN 18533-1, ebenfalls bis 15 cm über der späteren Geländeoberkante,

erfolgen.

3.3 GründungsempfehlungenfürFahrbahnen

Es liegen keine Angaben über geplante Belastungsklassen gemäß RStO 12vor.

Der 35 bis 60 cm mächtige dunkelbraune Mutterboden/Ackerboden (Schicht 1, OH) ist

frostempfindlich (F 2) und setzungsempfindlich und vor einer Überbauung abzuschieben. Auf dem

Planum stehen dann frostunempfindliche (F 1) Sande (Schicht 2, SE, SE-SU, SU) an.

Da die Sande im oberen Bereich eine lockere Lagerung aufweisen, ist das Planum generell

intensiv nachzuverdichten. Nach Abschieben des Mutterbodens ist keine Mindestdicke für einen

frostem pfind lichen Oberbau erforderlich.

Gemäß RSIO 12 kann in diesem Fall zudem die Frostschutzschicht entfallen, wenn für die

Belastungsklassen 8k1,0 bis 8k100 auf dem frostunempfindlichen Planum ein statischer

Verformungsmodul von Eu2 > 120 MN/m2 sowie Verdichtungsgrad von Dp. > 103 % erreicht wird.

Die Wahl und Dicke der restlichen Schichten des Oberbaus kann dann für die geplante

Asphaltbauweise wie ab Oberkante Frostschutzschicht gemäß Tafel 1, Zeilen 1, 2.1, 3 und 4

erfolgen.

Erfüllt der Untergrund die o. g. Verdichtungsanforderungen nicht, ist eine Verfestigung nach ZTV

Beton-StB oder eine Tragschicht ohne Bindemittel der Dicke nach der Tabelle 8 der RSIO 12 auf

dem F1-Boden vorzusehen. Es wird eingeschätzt, dass ein statischer Verformungsmodul von Eu2 à

100 MN/m'auf dem Planum mittels mehreren Übergängen Nachverdichtung im erdfeuchten

Zustand erreichbar ist. Für die Erbringung eines statischen Verformungsmoduls von > 120 MN/m,

sind die im Bereich der Baumaßnahme anstehenden Sande voraussichtlich zu enggestuft bzw.

gleichkörnig.
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3.4 GründungsempfehlungenfürGehwege

Nach Abschieben des Mutterbodens sollte das Planum aus lockeren Sanden für die neu

anzulegenden Gehwege vor der Überbauung nachverdichtet werden. Auf dem planum ist ein

statischer Verformungsmodul E,2> 45 MN/m, nachzuweisen.

Da der Baugrund nach Abschieben des Mutterbodens der Frostempfindlichkeitsklasse F 1

zuzuordnen ist, sind keine Frostschutzmaßnahmen erforderlich. Die Tragschicht ohne Bindemittel
gemäß RStO, Tafel 6, Zeile 1 kann direkt auf das frostunempfindliche Planum aufgebracht werden.

lm Bereich von Überfahrten ist die Befestigungsdicke auf die Verkehrsbelastung abgestimmt zu

wählen. Bauweisen mit Plattenbelägen sollten in der Regel hierfür nicht vorgesehen werden.

Je nach gefordertem statischen Verformungsmodul auf der Tragschicht (i. d. R. B0 MN/m2 im

Gehwegbereich, ggf. höher im Bereich der Üoerfanrten) sowie des verwendeten

Tragschichtmaterials ist die Dicke der Tragschicht gemäß Tabelle I der RStO 12 festzulegen.

3.5 WiederverwendungvonAushubmaterial

Nach Absprache mit dem Auftraggeber wurden vorerst keine umweltanalytischen Untersuchungen

der oberflächigen Oberböden vorgenommen. Die Böden waren jedoch organoleptisch unauffällig.

Die darunter lagernden natürlich gewachsenen hellen Sande wurden anhand von 4 orientierend

untersuchten Mischproben mit Z 0 gemäß LAGA TR Boden bewertet.

Die Sande sind nicht frostempfindlich (F 1) und können z.B. zur Verfüllung von Arbeitsräumen

wiederverwendet werden. Aufgrund ihrer geringen Ungleichförmigkeit (C, < 3) muss jedoch mit

einem etwas erhöhten Verd ichtu ngsaufwand gerechnet werden.

3.6 Hinweise zur Versickerung

Die erkundeten Böden sind generell geeignet für eine vollständige Niederschlagswasserver-

sickerung gemäß DWA-A 138 (/U5/).

Für den Mutterboden (Schicht 1, OH) wurden aus den Körnungslinien k¡Werte nach BEyER von
8,5 und 9,2 ' 10-5 m/s ermittelt, für die darunter lagernden Sande (Schicht 2, SE, SE-SU, SU)
k¡Werte von 6,3 ' 10-5bis 1,1 ' 10-a m/s. Die DWA-A 138 empfiehlt zudem, für aus Körnungslinien

ermittelte krWerte einen Korrekturfaktor von 0,2 anzusetzen, so dass sich für eine Vorbemessung
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von Versickerungsanlagen für den Mutterboden k¡Werte von 1,7 und 1,8 . 10-5 m/s ergäben und

für die Sande k¡Werte von 1 ,3 bis 2,2. 10-5 m/s.

Wir empfehlen zusätzliche Aufschlüsse, wenn die mögliche Lage ggf geplanter
Versickerungseinrichtungen bekannt ist.

Eine Grundwasserauskunft zur Festlegung des bemessungsrelevanten MHGW (mitilerer höchster
Grundwasserstand) wurde beantragt, liegt jedoch noch nicht vor und wird nachgereicht. ln der
Regel ist für die Genehmigung von Niederschlagswasserversickerungsanlagen ein Abstand von

der Unterkante der Anlage zum MHGW von 1 m einzuhalten.

Da der MHGW in der Regel deutlich höher als der aktuelle Grundwasserstand liegt, welcher
während der Aufschlussarbeiten vorwiegend bei ca. 1,60 bis 1,70 m u. GOK erbohrt wurde, wird
voraussichtlich nur eine Versickerung mittels Mulden oder flacher Mulden-Rigolen möglich sein.

3.7 Homogenbereiche

Die Homogenbereiche für Erdarbeiten gemäß DIN 18300:2019-09 für die im Rahmen der
orientierenden Untersuchung erkundeten Böden können der Anlage G entnommen werden.
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4 Weitere Hinweise

Da die vorhandenen Aufschlüsse nur punktförmig Auskunft über den Baugrund geben, müssen die

Aussagen zum Schichtenaufbau des Untergrundes nicht auf jede Stelle zutreffen. Werden von

vorstehender Einschätzung und Beurteilung abweichende Baugrundverhältnisse angetroffen, so

wird empfohlen die begutachtende Stelle zu konsultieren und weitere Festlegungen durch die am

Bauvorhaben Beteiligten zu treffen.

ln eiszeitlich geprägten Böden ist ein mit den gewählten Aufschlussmethoden nicht nachweisbares

Auftreten von vereinzelten großen Steinen und Blöcken stets möglich.

Für gütetechnische Abnahmen (Verdichtungskontrollen) oder zusätzliche umweltanalytische

Untersuchungen steht lhnen die BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH bei entsprechender

vertrag licher Verei n ba run g jederzeit gern zu r Ve rfüg ung.

i3lr rllfi 
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Erläuterungen der Abkür¿ungen und Syrnbole nach
DIN EN ISO 14688-1 und -2, DtN 1B i96 und DtN 4023

Anlage 0

Projekt-Nr. 19-30545
Zeichen n.

DtN 4023
Farbe n.

DtN 4023
Bodenart n.

DIN EN ISO 14688-1 u. -2 Erläuterungen zur Ven¡vendung der Kürzel

violett ct Ton

- 
*¡ .al' oliv si Schluff

i.o.' ¡,'!; o:! Sa Sand
Fsa Feinsand

a a!.t a.rl
. . a a a at Msa Mittelsand

t o.o;.:o
orange

Csa crobsand

le werden klein geschr., Hauptbestante¡le groß

- Bei Kuzbzeichenbenennung: Nebenbeslandteile zuerst, begonnen
mit proz. höchstem Anteil, dann Hauptbestandte¡l zuletzt

- Beimengungen < 15 % : schwach, > 30 %: stark

- Zur besseren Übersichtlichke¡t werden zwischen den Kürzeln für die

- Nebenbestandtei

Nebenbestandteile Leerzeichen verwendet
Gr K¡es

"r !. oo9oj FGT Feinkies
Bohrverfahren n. DIN EN ISO 22475-1, Kur¿zeichen

und graph. Darstellung der Bohransatzpunkte
OQ696O MGr Mittelkies
gô9ôe6 CGr Grobkies + Bohrung mit durchgehender Gewinnung

nichtgekernter Proben (B)
ooQoeô Co Steine
€)¿9¡õ6

gelb

Bo Blöcke + GewinnungBohrung mit durchgehender
gekernter Proben (BK)

Or Organisch o (BS,d<B0mm)Kleinramm
A weiß Ms Auffüllung

Gebräuchl. Bez. n. DIN 4023
0 Rammsondierung (RS / DPL: Leichte Ramm-

sondierung, DPH: Schwere Rammsondierung)
Mu gelblichbraun Mutterboden rrr Schurf

grau aGeschiebelehm Drucksondierung / Cone Penetration Test (CPT)
violettblau Geschiebemergel Grundwasserstände, zeichn. oarEtnlDl¡lZõ23-

dunkelbraun Braunkohle v rt¿-*.¡- Â lila Mudde Y Ruhewasserstand im ausgebautem Bohrloch
-F lila Klei, Schlick

-É r-

- 
* dunkelbraun Torf, Humus v

der Bohru ng

Grundwasserstand nach Beendigung

TJJh oliv Lößlehm A Anstieg des Grundwassers

Bodengruppen nach DIN 18196
GE enggestufte Kiese (C, < 6) UL leicht plastische Schluffe
GW we¡tgestufte Kies-Sand-Gem ische

(c">6,c"1-3)
UM mittelplastische Schf uffe

GI intermittierend gestufte Kies-Sand-Gemische
(Cr>6,C"<1o.>3)

UA ausgeprägt plast¡sche Schluffe

SE enggestufte Sande (Cu < 6) TL leicht plastische Tone
SW weitgestufte Sand-Kies-Gem ische

(cu>6,cc1-3)
TM mittelplastische Tone

SI interm ittierend gestufte Sand-Kies-Gem ische
(C,>6,C"<1o.>3)

TA ausgeprägt plastische Tone

GU Kies-Schluff-Gem d < 0,063 mm 5-15 Gew.-% OU Schluffe m. org. Beimeng. u. organog. Schluffe
GU Kies-Schluff-Gem. d < 0,063 mm 15-40 Gew.-% OT ToneTone m. org. Beimeng. u. organog.
GT Kies-Ton-Gem d < 0,063 mm 5-15 Gew.-% OH grob- bis gemischtkörn. Böden mit humos. Beimeng.
GT' Kies-Ton-Gem d < 0,063 mm 15-40 Gew.-% OK grob- bis gemischtkörnige Böden mit kalkigen

und kieseligen Bildungen
SU Sand-Schluff-Gem. d < 0,063 mm 5-'15 Gew.-% HN nicht bis mäßig zerseÞte Torfe

SU Sand-Schluff-Gem. d < 0,063 mm 15-40 Gew.-% HZ zersetzte Torfe
SÏ Sand-Ton-Gem.- d < 0,063 mm 5-15 Gew.-% F Faulschlam m/Mudde

ST Sand-Ton-Gem d < 0,063 mm 15-40 Gew.-% tl Auffüllungen aus natürlichen Böden

Anstatt des

u. zeichner. Darstellung n. DIN 4023

n.

25Ic < ID<

Iten *-Symbols kann auch ein Querba lken über dem Buchstaben verwendet werden

sehr locker

A mit Fremdstoffen

n. DIN EN ISO 14688-2

ne Lagerungsdi Organischer Anteil n.
DrN EN ISO 14688-2

[% d. TM] (s 2 mm)
3< sehr weich 1" 0,25-0,50 I s 15-35 o/o

ttì locker schwach orq> weich 1c 0,50-0,75 /D 35-65 % tml mitteldicht (mittel) org. 6 bis 20
steif 1c 0,75-1 ,00 1D 65-85 % tdl dicht stark org >20
halbfest 1" > 1,00 ID >85% lsdl sehr dicht Kalkgehalt n.

DIN EN tSO 14688-1

o kalkfrei
+ kalkhaltig

ll fest
nass

++ stark kalkhaltig

ffi2r19'&gqç
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Lage- und Aufschlussplan
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11.09.2019
Datum

Maßstab:
1 :2000

Lageplan der Aufschlusspunkte

Darstellung:

Zeichner: Werner

7

BS 1, DPH 1

Plangrundlage: Auszirg aLrs dem Liegenschaftskataster, Liegenschaftskarte 1:1000 vom 05.06.20,'lg, iibergeben durch den Auftraggeber

¡ .ii._i

138

134

Legende:

o

;J
\:151

BS: Kleinrammbohrung d S 80 mm,
DPH: schwere Rammsondierung

Projekt-Nr
1 I - 30545 Anlage:



tlf-t|rt
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I ngeni eu rgesel lschaft mbH
Projekt-Nr.: 19 - 30545

Anlage 2

Aufsch I ussdoku me ntatio n



a;,aa, J r-f,-rf la ..ttftl tt tla,a-17--a-,r j¡*-rr -r'+e..., 
ffiíVt ík

lngenieurgesellschaft mbH

KOPFBLATT
Anlage 2.1; Blatt 1

Datum: 26.07.2019

Autraggeber: Bonava Deutschland GmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH

Projektbezeichnung 16766 Kremmen, straße der EinheiuBinnigsweg, Flurstücke 115, 118,119,153 und 39Í

Projekt-Nr l9-30545 Datum des Aufschlusses 22.07.2019

Aufschlussart:
Bohrung/Schurf/SchachU
Stollen

Aufschluss, allgemein
Bezeichnung des Aufschlusses: BSl/DPHl
Ansatzhöhe: 37,25m ü. NHN

Lage (RechtswerUHochwert) Neigung der Bohrung

X: Y: Richtung der Bohrung

Tiefe der freien
G rundwasseroberfläche

Tiefe der Bohrung:
Tiefe der Rammsondierung:

7,00 m
7,00 m

Ausführung und Typ des
Entnahmegeräts

Beigefügte Protokolle ** X Bohrprotokoll
n Probenentnahmeprotokoll

D Verfüllprotokoll

E Schichtenverzeichnis

I Ausbauprotokoll einer Grundwassermessstelle

I Protokoll der Grundwassermessungen

X Andere: Bohrprofil + Rammsondierdiagramm

Bemerkungen (U nterbrechungen,
Hindernisse, Schwierigkeiten, usw.)

Name des Technikers

t

Bitte U nzutreffendes streichen Bitte ankreuzen und eventuell ergänzen



M NHN
BS1

m u. Ansatzpunkt 37,25 m ü. NHN

DPH 1

Schlagzahl je 10 cn E¡ndringtiefe

0102Q
0,00-

Mutterboden, Fe¡nsand, stark mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch @ lml

0,60-

@ 1,00

Feinsand, stark m ittelsandig

@
Y 2,oo

vt 2,oo[ 2,oo-
2,00

3,00

@
Feinsand, stârk m ittelsandig

4,00

5,00

5,20- \l-

6,00

31
Fe¡nsand, m ittelsandig, vereinzelt Kohlesplitter E

7,00
7,00

I

2
J
3
3
T
3
4

4
3
3
3
4
4

5
3

4

4
4
4
4
5

4̂-a
5
5
6
o
5
4
5
4
5
6

7
I-¡.

'10-õ
10-E
q

9
1T
lõ
10
I
7
7
7

7
s
I
I
I

I
I

lõ
12
IJ
13

Projekt: 16766 Kremmen, Straße der Einheit/Binnigsweg, Flurstücke
115, 118,1 19,153 und 393

na v
I n ge n íe u rgesel I sch aft m b H
HerzbergstraBe 124
10365 Berlin
Tel.: O30 29 33 16-0
Fax: 030 29 1 1 33 6

lntemet: www.bolab.de

Aufschluss: BS I / DPH I
Auftraggeber: BonavaDeutschlandGmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analgik lngenieurgesellschaft mbH Bohrungsdatu m: 22.07 .201 I
Bearbeiter: Meißner Höhenmaßstab: 1:40 Ansatzhöhe: 37,25 m ü. NHN

Datum 26.07.2019 Projekt-Nr.: 19-30545 Anlage: 2.1; Blall2
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Projektbezeichnung: 16766 Kremmen, Straße der EinheiUBinnigsweg, Flurstücke 115,118,119,153 und 393

Auftraggeber: Bonava Deutschland GmbH

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- BohnverkzeugeA,/errohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

Grundwasseranschnitt:
2,00 m
Grundwasserstand
Bohrende: 2,00 m

Anlage: 2.1; Blatt 3

Seite I von 2

Projekt-Nr.: 19-30545

Datum: 26.07.2019

6

Proben
Vercuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 1/1: 0,00 - 0,60

BS 112'.0,60 - 1,20

BS 1/3: 1,20 - 2,00

BS 1/4: 2,00 - 3,00
BS 1/5: 3,00 - 4,60

BS '116: 4,60 - 5,00

Schichtenverze¡chnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-1

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

sehr leicht zu bohren

leicht zu bohren

mäßig schwer zu bohren

schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren bis
schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Veruvitterung

trocken bis feucht

schwach feucht bis feucht

feucht

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

dunkelbraun
bis schwaz
kalkfrei

gelb bis rötlich
kalkfrei

matt gelb
orange
kalkfrei

blass gelb bis
hellgrau
kalkfrei

matt gelb
oran9e
schwach
kalkhaltig bis
stark
kalkhaltig

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geologische Benennung
(Stratigraphie)

Mutterboden, Feinsand, stark mittelsandig
schwach schluffig, schwach organisch

Feinsand, stark mittelsandig

Feinsand, stark mittelsandig

Feinsand, stark mittelsandig

Feinsand, stark mittelsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenieurgesellschaft mbH

Aufschluss BSI/DPHl

Bohrungsdatum 22.07.2019

1

Tiefe
bis

lml

0,60

1,20

2,OO

4,60

5,20
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Projektbezeichnung: 16766 Kremmen, Straße der Einheit/Binnigsweg, Flurstücke 115, 118,119,153 und 393

Auftraggeber: Bonava Deutschland GmbH

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohrwerkzeugeA/errohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

Anlage: 2.1; Blatt 3

Seite 2 von 2

Projekt-Nr.: 19-30545

Datum: 26.07.2019

6

Proben
Versuche

- ïyp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 1/7: 5,20 - 7 ,00

Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Veruvitterung

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

hellgrau
stark
kalkhaltig

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geologische Benennung
(Stratigraphie)

Feinsand, mittelsandig,
vereinzelt Kohlesplitter

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
lngenieurgesellschaft mbH

Aufschluss: BSl/DPH1

Bohrungsdatum 22.07.2019

1

Tiefe
bis

Iml

7,00
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KOPFBLATT
Anlage 2.2;Blattl

Datum: 26.07.2019

Autraggeber Bonava Deutschland GmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH

Projektbezeichnung 16766 Kremmen, Straße der EinheiUBinnigsweg, Flurstücke 115, 118,119,153 und 39i

Projekt-Nr I 9-30545 Datum des Aufschlusses 24.07.2019

Aufschlussart:
Bohrung/Schurf/SchachU
Stollen

Aufschluss, allgemein
Bezeichnung des Aufschlusses: BS2/DPH2
Ansatzhöhe: 37,26m ü. NHN

Lage (RechtswerVHochwert) Neigung der Bohrung

X Y: Richtung der Bohrung

Tiefe der freien
G ru ndwasseroberfläche

Tiefe der Bohrung:
Tiefe der Rammsondierung:

7,00 m
7,00 m

Ausführung und Typ des
Entnahmegeräts

Beigefügte Protokolle *" I Bohrprotokoll
n Probenentnahmeprotokoll

n Verfüllprotokoll

X Schichtenverzeichnis

tr Ausbauprotokoll einer Grundwassermessstelle

I Protokoll der Grundwassermessungen

X Andere: Bohrprofil + Rammsondierdiagramm

Bemerkungen ( U nterbrechungen,
Hindernisse, Schwierigkeiten, usw.)

Name des Technikers

Bitte Unzutreffendes streichen Bitte ankreuzen und eventuell ergänzen



M NHN
BS2

m u. Ansatzpunkt 37,26 m ü. NHN

DPH 2
Schlagzahl je 10 cm Eindringtiefe

01020
0,00-

37 Mutterboden, Feinsand, stark mittelsandig
schwach schluffì9, schwach organisch @

lml

0,50-

E
'1,00

Feinsand, stark mittelsandig

Y i,oo

v--i*l r,oo- v

\-/

\J

2,00

Feinsand, stark m ittelsandig @ 3,00

4,00

4,10

5,00

Feinsand, mittelsandig @

6,00

31

7,00
7,00

il

il

9
10
lõ

9
I
9-õ
9
9
7
7j-7
7

-õ.
7j
I
7
8
I
I
I
I
I
I

10
12
1T
11 I

Projekt 16766 Kremmen, Straße der Einheit/Binnigsweg, Flurstücke
115, 118,1 19,153 und 393

na
lngenieurgesellschaft mbH
Herzbergstraße 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0
Fax: O3O 29 1

lntemet

Aufschluss: BS 2 I DPH 2

Auftraggeber: BonavaDeutschlandGmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH Bo hrungsdatu m'. 24.07 .20 1 I
Bearbeiter: Meißner Höhenmaßstab: 1:40 Ansatzhöhe: 37,26 m ü. NHN

Datum: 26.07.2019 ProjeklNr.: 19-30545 Anlage: 2.2;Blall2
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Projektbezeichnung: 16766 Kremmen, Straße der EinheiUBinnigsweg, Flurstücke 115, 118,119,153 und 393

Auftraggeber: Bonava Deutschland GmbH

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohrwerkzeugeA/errohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

Grundwasseranschnitt:
r,60 m
Grundwasserstand
Bohrende: 1,60 m

Anlage: 2.2;Blalt3
Seite 1 von 1

Projekt-Nr.: 19-30545

Datum: 26.07.2019

6

Proben
Versuche

- Typ

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 211:0,00 - 0,50

BS 212:0,50 - 1,60

BS 2/3: '1,60 - 3,00
BS 214:3,00 - 4,10

BS 2/5: 4,10 - 5,00
BS 2/6: 5,00 - 7,00

Schichtenve¡ze¡chnis nach ISO I 4688-1
und lso 14689-1

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

leicht zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwerzu bohren bis
schwer zu bohren

schwer zu bohren bis mäßig
schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Hãrte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Venvitterung

trocken

feucht

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

dunkelbraun
bis schwarz
kalkfrei

blass gelb
kalkfrei

hellgrau
kalkfrei

hellgrau
stark
kalkhaltig

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geologische Benennung
(Stratigraphie)

Mutterboden, Feinsand, stark mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch

Feinsand, stark mittelsandig

Feinsand, stark mittelsandig

Feinsand, mittelsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I n ge n i e u rges e I I schaft mb H

Aufschluss: BS2/DPH2

Bohrungsdatum 24.07.2019

1

Tiefe
bis

fml

0,50

1,60

4,10

7,00



na ik
lngenieurgesellschaft mþH

KOPFBLATT
Anlage 2.3; Blatt 1

Datum: 26.07.2019

Autraggeber: Bonava Deutschland GmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH

Projektbezeichnung 16766 Kremmen, Straße der EinheiUBinnigsweg, Flurstücke 115, l1B,llg,153 und 3gl

ProjektNr 19-3054s Datum des Aufschlusses 22.07.2019

Aufschlussart:
Bohrung/Schurf/Schacht/
Stollen

Aufschluss, allgemein
Bezeichnung des Aufschlusses: BS3/DPH3
Ansatzhöhe 37,07 m ü. NHN

Lage (RechtswerUHochwert) Neigung der Bohrung

X: Y: Richtung der Bohrung

Tiefe der freien
G ru ndwasseroberfläche

Tiefe der Bohrung:
Tiefe der Rammsondierung:

7

7
,00
,00

m
m

Ausführung und Typ des
Entnahmegeräts

Beigefügte Protokolle ** I Bohrprotokoll
n Probenentnahmeprotokoll

n Verfûllprotokoll

X Schichtenverzeichnis

n AusbauprotokolleinerGrundwassermessstelle

I Protokoll der Grundwassermessungen

X Andere: Bohrprofil + Rammsondierdiagramm

Bemerkungen ( U nterbrechungen,
Hindernisse, Schwierigkeiten, usw.)

Name des Technikers

Bitte U nzutreffendes streichen Bitte ankreuzen und eventuell ergänzen



M NHN

BS3
m u. Ansatzpunkt 37,07 m ü. NHN

DPH 3
Schlagzahl je 10 cm Eindr¡ngtiefe

01020
0,00-

Mutterboden, Feinsand, stark mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch OH

lmI
0,45-

Feinsand, stark mittelsandig, rote Bänderung von
0,60-0,90 m E

1,00

V r 21,70

V Vt,zsr 1'70

\-/

2,00

3,00

SE-SU

4,00

Feinsand, m ittelsandig, teilweise schwach
schluffig

5,00

31 SE-SU 6,00

7,00
7,00

¡'!
A" l;

3

il

t
f

I

6
5
5
5
6
6
5

I

I6
5
5
5
5
4

+l
t

5
5
5
6
5-õ
6
É

6-6
7
s
I
I-ã

10
9
9
s
I
9-ã

10
't2
'13

14
14
't5

I

Projekt: 16766 Kremmen, Straße der Einheit/Binnigsweg, Flurstücke
115, 118,119,1 53 und 393

na v
lngenieu rgesel Ischaft mbH
HerzbergstraBe 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0 lnternet: www.botab.de

03029 11 336 E-Mail:

Aufschluss: BS 3 / DPH 3

Auftraggeber: BonavaDeutschlandGmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH Bohrungsd atu m: 22.07 .20 1 I
Bearbeiter: Meißner Höhenmaßstab: 1:40 Ansatzhöhe: 37,07 m ü. NHN

Datum: 26.07.2019 Projekt-Nr.: 19-30545 Anlage: 2.3; Blatt 2
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Projektbezeichnung: 16766 Kremmen, Straße der EinheiUBinnigsweg, Flurstücke 115, 118,119,153 und 393

Auftraggeber: Bonava Deutschland GmbH

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- Bohn¡rerþeugeA/errohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

Grundwasseranschnitt:
1,70 m
Grundwasserstand
Bohrende: 't ,75 m

Anlage: 2.3; Blatt 3

Seite 1 von 1

ProjeklNr.: l9-30545

Datum: 26"07.2019

6

Proben
Versuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 3/1:0,00 - 0,45

BS 3/2: 0,45 - 1,70

BS 3/3: 1,70 - 3,00
BS 3/4: 3,00 - 5,00

BS 3/5: 5,00 - 7,00

Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-1

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKernform

- MeißeleinsaÞ

- Beobachtungen usw.

sehr leicht zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren bis
schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren bis
schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Venvitterung

trocken bis feucht

schwach feucht bis feucht

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

dunkelbraun
bis schwarz
kalkfrei

matt gelb
orange
kalkfrei

hellgrau
kalkfrei

hellgrau
stark
kalkhaltig

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geologische Benennung
(Stratigraphie)

Mutterboden, Feinsand, stark mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch

Feinsand, stark m ittelsandig,
rote Bänderung von 0,60-0,90 m

Feinsand, mittelsandig, teilweise schwach
schluffig

Feinsand, mittelsandig, teilweise schwach
schluffig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenieurgesellschaft mbH

Aufschluss: BS3/DPH3

Bohrungsdatum 22.07.2019

,,

Tiefe
bis

Iml

0,45

1,70

5,00

7,00
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KOPFBLATT
Anlage 2.4;Blatl.1

Datum: 26.O7.2019

Autraggeber: Bonava Deutschland GmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH

Projektbezeichnung 16766 Kremmen, Straße der Einheit/Binnigsweg, Flurstücke 115, 118,119,153 und 39i

ProjektNr 1 9-30545 Datum des Aufschlusses 24.07.2019

Aufschlussart:
Boh run g/Sch urf/SchachU
Stollen

Aufschluss, allgemein
Bezeichnung des Aufschlusses BS4/DPH4
Ansatzhöhe 36,95 m ü. NHN

Lage (RechtswerUHochwert) Neigung der Bohrung

X: Y: Richtung der Bohrung:

Tiefe der freien
Gru ndwasseroberf läche :

Tiefe der Bohrung:
Tiefe der Rammsondierung

7 00 m
m7,00

Ausführung und Typ des
Entnahmegeräts

Beigefügte Protokolle "" I Bohrprotokoll
n Probenentnahmeprotokoll

n Verfüllprotokoll

X Schichtenverzeichnis

n Ausbauprotokoll einer Grundwassermessstelle

I Protokoll der Grundwassermessungen

X Andere: Bohrprofil + Rammsondierdiagramm

Bemerkungen ( U nterbrechungen,
Hindernisse, Schwierigkeiten, usw.)

Name des Technikers

Bitte U nzutreffendes streichen Bitte ankreuzen und eventuell ergänzen



Au jr
Aú

M NHN

BS4
m u, Ansatzpunkt 36,95 m ü. NHN

DPH 4
Schlagzahl je 10 cn Eindingtíefe

01020
0,00-

Mutterboden, Feinsand, stark mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch-organisch @

lml
0,40

Feinsand, stark mittelsandig, rote Bänderung von
0,70-1,00 m tr 1,00

vË 1,40

Mittelsand, feinsandig @

E

2,00

2,60
t-l--

3,00

4,00

Feinsand, m¡ttelsandig

@
5,00

31
6,00

7,00
\]- 7,00

2 I

Â

6

5
6
4-1
5

I
I

7
Þ
7
5
4
4

3
3
3
4
4_T

3
5
4
5
4
5
5
5
6 t
5
6
6
5
4
5
ô
5
6
5

I
7
b-õ
5
4
3

I

4-1
5
5
5
5
7
R

6
6
9

11

T

11

14
15
13
14

Projekt 16766 Kremmen, Straße der Einheit/Binnigsweg, Flurstücke
115, 118,119,153 und 393

na
lngenieurgesel lschaft mbH
HerzbergstraBe 124
10365 Berlin
Tel.: 03O293316-A hÞmet:ww.botab.de

11 336 E-Mail:

Aufschluss: BS 4 / DPH 4

Auftraggeber: BonavaDeutschlandGmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH Bohrungsd atu m'. 24.07 .201 I
Bearbeiter: Meißner Höhenmaßstab: 1:40 Ansatzhöhe: 36,95 m ü. NHN

Datum 26.07.2019 Projekt-Nr.: 19-30545 Anlage: 2.4;Blall2
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Projektbezeichnung: 16766 Kremmen, Straße der EinheiUBinnigsweg, Flurstücke 115, 118,119,153 und 393

Auftraggeber: Bonava Deutschland GmbH

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- BohrwerkzeugeA,/errohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

Grundwasseranschnitt:
1,40 m
Grundwasserstand
Bohrende: 1,50 m

Anlage: 2.4; BlatI3
Seite 1 von 1

Projekt-Nr.: 19-30545

Datum: 26.07.2019

6

Proben
Versuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 4/1: 0,00 - 0,40

BS 412:0,40 - 1,40

BS 4/3: 1,40 - 2,60

BS 4/4:2,60 - 3,',l0

BS 4/5: 3,10 - 5,00
BS 4/6: 5,00 - 7,00

Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-1
und lso 14689-1

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

sehr leicht zu bohren

mäßig schwerzu bohren

mäßig schwer zu bohren bis
schwer zu bohren

schwerzu bohren

schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Verwitterung

feucht

feucht

nass

nâss

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

dunkelbraun
kalkfrei

matt gelb
orange
kalkfrei

blass gelb bis
hellgrau
kalkfrei

matt gelb
orange
schwach
kalkhaltig

hellgrau
stark
kalkhaltig

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geologische Benennung
(Stratigraphie)

Mutterboden, Feinsand, stark mittelsandig,
schwach schluffig, schwach
organisch-organisch

Feinsand, stark mittelsandig,
rote Bänderung von 0,70-1 ,00 m

Mittelsand, feinsandig

Feinsand, mittelsandig

Feinsand, mittelsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ng e ni e u rges el I sc haft m b H

Aufschluss: BS4/DPH4

Bohrungsdatum: 24.07.2019

1

Tiefe
bis

Iml

0,40

1,40

2,60

3,10

7,00



na k
lngenieurgeseltschaft mbH

KOPFBLATT
Anlage 2.5; Blatt 1

Datum: 26.O7.2019

Autraggeber: Bonava Deutschland GmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH

Projektbezeichnung 16766 Kremmen, Straße der Einheit/Binnigsweg, Flurstücke 115, 118,119,153 und 3gi

Projekt-Nr 19-30545 Datum des Aufschlusses 24.07.2019

Aufschlussart:
Bohrung/Schurf/SchachU
Stollen

Aufschluss, allgemein
Bezeichnung des Aufschlusses BS5/DPH5
Ansatzhöhe: 36,88 m ü. NHN

Lage (RechtswerUHochwert) Neigung der Bohrung:

X: Richtung der Bohrung

Tiefe der freien
Gru ndwasseroberfläche

Tiefe der Bohrung:
Tiefe der Rammsondierung

7
7

00m
00m

Ausführung und Typ des
Entnahmegeräts

Beigefügte Protokolle ** n Bohrprotokoll
f] Probenentnahmeprotokoll

rt Verfüllprotokoll

X Schichtenverzeichnis

n Ausbauprotokoll einerGrundwassermessstelle

n Protokoll derGrundwassermessungen

X Andere: Bohrprofil + Rammsondierdiagramm

Bemerkungen ( U nterbrechungen,
Hindernisse, Schwierigkeiten, usw.)

Name des Technikers

Bitte Unzutreffendes streichen Bitte ankreuzen und eventuell ergänzen



M NHN
BS5

m u. Ansatzpunkt 36,88 m tl. NHN

DPH 5
Schlagzahl þ 10 crn Eindringtiefe

01020
0,00

Mutterboden, Feinsand, mittelsandig, schwach
schluffig, schwach organisch @ Im]

0,55

Feinsand, stark mittelsandig @ 1,00

V 1.40

üVìþo 1'40-

@ 2,00

Feinsand, stark m ittelsand¡g
3,00

@

4,00

+,qd-

32

5,00

Feinsand, mittelsandig @31

6,00

7,00
7,00

l

I

Projekt: 16766 Kremmen, Straße der Einheit/Binnigsweg, Flurstücke
1'15, 118,119,153 und 393

na v
I ngenieu rgesellschaft mþH
Herzbergstraße 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0
Fax: 030 29 1 1 33 6

lntemet:

Aufschluss: BS 5 / DPH 5

Auftraggeber: BonavaDeutschlandGmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH Bohrungsdatu m: 24.07 .201 9

Bearbeiter: Meißner Höhenmaßstab: 1:40 Ansatzhöhe: 36,88 m ü. NHN

Datum 26.07.2019 ProjektNr.: 19-30545 Anlage: 2.5; Blatt 2
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I ngen ieu rgesêl lsc h dlt m bH

Projektbezeichnung: 16766 Kremmen, Straße der EinheiUBinnigsweg, Flurstücke 115, 118,119,153 und 393

Auftraggeber: Bonava Deutschland GmbH

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohrwerþeugeA,/errohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

Grundwasseranschnitt:
1,40 m
Grundwasserstand
Bohrende: 1,60 m

Anlage: 2.5; Blatt 3

Seite 1 von I

Projekt-Nr.: 19-30545

Datum: 26.07.2019

6

Proben
Versuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 5/1: 0,00 - 0,55

BS 5/2:0,55 - 1,40

BS 5/3: 1,40 - 2,50

BS 5/4: 2,50 - 3,00
BS 5/5: 3,00 - 4,40

BS 5/6: 4,40 - 5,00
BS 5/7: 5,00 - 7,00

Schichtenverze¡chnis nach ISO I 4688-1
und lso 14689-1

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

leicht zu bohren

leicht zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwerzu bohren bis
schwerzu bohren

mäßig schwer zu bohren bis
schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Verwitterung

feucht

feucht bis sehr feucht

nass

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

schwaz
kalkfrei

blass gelb
kalkfrei

blass gelb bis
hellgrau
kalkfrei

hellgrau
schwach
kalkhaltig

hellgrau
stark
kalkhaltig

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Mutterboden, Feinsand, mittelsandig, schwach
schluffig, schwach organisch

Feinsand, stark mittelsandig

Feinsand, stark mittelsandig

Feinsand, stark mittelsandig

Feinsand, mittelsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenieurgesellschaft mbH

Aufschluss: BS5/DPH5

Bohrungsdatum 24.07.2019

,l

Tiefe
bis

Iml

0.55

1,40

2,50

4,40

7,00



a-.-^ a tl.a-tJ ta aaatfar ,a taatl- 17 

--a2En"ryr,*
I n gen ie u rgesel I sc h att m bH

KOPFBLATT
Anlage 2.6; Blatt 1

Datum: 09.08.2019

Autraggeber: Bonava Deutschland GmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH

Projektbezeichnung 16766 Kremmen, straße der Einheit/Binnigsweg, Flurstücke 115, 118,119,153 und 39i

Projekt-Nr 19-3054s Datum des Aufschlusses 02.08.20'19

Aufschlussart:
Bohrung/Schurf/SchachU
Stollen

Aufschluss, allgemein
Bezeichnung des Aufschlusses: BS6/DPH6
Ansatzhöhe 36,91 m ü. NHN

Lage (RechtswerUHochwert) Neigung der Bohrung

X: Richtung der Bohrung

Tiefe der freien
G ru ndwasseroberfläche :

Tiefe der Bohrung:
Tiefe der Rammsondierung:

7
7

00m
00m

Ausführung und Typ des
Entnahmegeräts

Beigefügte Protokolle ** I Bohrprotokoll
tr Probenentnahmeprotokoll

! Verfüllprotokoll

X Schichtenverzeichnis

n Ausbauprotokoll einer Grundwassermessstelle

n ProtokollderGrundwassermessungen

X Andere: Bohrprofil + Rammsondierdiagramm

Bemerkungen (U nterbrechungen,
Hindernisse, Schwierigkeiten, usw.)

Name des Technikers

Bitte U nzutreffendes streichen Bitte ankreuzen und eventuell ergänzen



M NHN

BS6
m u. Ansatzpunkt 36,91 m ü. NHN

DPH 6
Schlagzahl je 10 cm E¡ndtingt¡efe

01020
o,0o-

Mutterboden, Feinsand, stark mittelsandig,
schwach schluffig, organisch @

[m]

0,45

Feinsand, stark mittelsandig, schwach schluff¡g SU
1,00

1,20-
Feinsand, mittelsandig @V. .t,oo

V Vr,zo. 1'60

2,00

@
3,00

4,00

Feinsand, mittelsandig, vereinzelt feine
Kohlesplitter

5,00

EE

31 00
6,00

7,OO-
7,00

0-d
2-t
2
2-3
2
3
4
4-õ-
6
7
5
5

3
3_T

3-r
3
4_T

5
5
5
7
7 I
6
7
7
I
7
7
6
7-E
8

t-

I
I
7
I_T

I
'10

9_T

9
7
6
5
6
7
7
7-7
I
I
6
7
I
I

1T
11

12
i5
'15

'17

tß

t
I

Projekt 16766 Kremmen, Straße der Einheit/Binnigsweg, Flurstücke
115, 118,119,153 und 393

na v
lngenieurgesellschaft mbH
HerzbergstraBe 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0
Fax:

lnternet:

Aufschluss: BS 6 / DPH 6

Auftraggeber: BonavaDeutschlandGmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH Bohrungsdatum : 02.08.201 9

Bearbeiter: Werner Höhenmaßstab: 1:40 Ansatzhöhe: 36,91 m ü. NHN

Datum: 09.08.2019 Projekt-Nr.: 19-30545 Anlage: 2.6; Blatt 2
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Projektbezeichnung: 16766 Kremmen, Straße der EinheiUBinnigsweg, Flurstücke 115, 118,119,153 und 393

Auftraggeber: Bonava Deutschland GmbH

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- Bohn¡verkzeugeA,/errohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

Grundwasseranschnitt:
1,60 m

Grundwasserstand
Bohrende: 1,70 m

Anlage: 2.6; Blatt 3

Seite 1 von 1

Projekt-Nr.: l9-30545

Datum: 09.08.2019

6

Proben
Vercuche

- TvP

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 6/l: 0,00 - 0,45

BS 6/2: 0,45 - 1,20

BS 6/3: 1,20 - 1,60

BS 6/4: 1,60 - 2j0
BS 6/5: 2j0 - 4,OO

BS 6/6: 4,00 - 7,00

SchichtenveÌze¡chnis nach ISO I 4688-l
und lso 14689-1

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

sehr leicht zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwerzu bohren bis
schwer zu bohren

mäßig schwerzu bohren bis
schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren bis
schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Veruvitterung

trocken

schwach feucht bis feucht

feucht

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

schwaz bis
dunkelbraun
kalkfrei

ocker
kalkfrei

matt gelb
orange bis
blass gelb
stark
kalkhaltig

hellgrau
schwach
kalkhaltig bis
kalkhaltig

hellgrau
stark
kalkhaltig

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Mutterboden, Feinsand, stark mittelsandig,
schwach schluffig, organisch

Feinsand, stark m ittelsand i g, schwach schl uffig

Feinsand, mittelsandig

Feinsand, mittelsandig,
vereinzelt feine Kohlesplitter

Feinsand, mittelsandig,
vereinzelt feine Kohlesplitter

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenieurgesellschaft mbH

Aufschluss BS6/DPH6

Bohrungsdatum 02.08.2019

1

Tiefe
bis

Iml

0,45

1,20

1,60

4,00

7,OO



KOPFBLATT
Anlage 2.7, Blatt 1

Datum: 30.07.2019

na
lngenieurgesellschaft mbH

Autraggeber: Bonava Deutschland GmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analytik Ingenieurgesellschaft mbH

Projektbezeichnung 16766 Kremmen, Straße der EinheiUBinnigsweg, Flurstücke 11S, 118,119,153 und 39i

Projekt-Nr 19-30545 Datum des Aufschlusses 29.07.2019

Aufschlussart:
Bohrung/Schurf/SchachU
Stollen

Aufschluss, allgemein
Bezeichnung des Aufschlusses: BS7/DPH7
Ansatzhöhe: 36,90 m ü. NHN

Lage (RechtswerUHochwert) Neigung der Bohrung

X: Y: Richtung der Bohrung

Tiefe der freien
G rundwasseroberfläche:

Tiefe der Bohrung:
Tiefe der Rammsondierung

7,00 m
7,00 m

Ausführung und Typ des
Entnahmegeräts

Beigefügte Protokolle ** I Bohrprotokoll
n Probenentnahmeprotokoll

n Verfüllprotokoll

X Schichtenverzeichnis

n Ausbauprotokoll einer Grundwassermessstelle

n ProtokollderGrundwassermessungen

X Andere: Bohrprofil + Rammsondierdiagramm

Bemerkungen (Unterbrechungen,
Hindernisse, Schwierigkeiten, usw.)

Name des Technikers

Bitte U nzutreffendes streichen Bitte ankreuzen und eventuell ergänzen



M NHN

BS7
m u. Ansatzpunkt 36,90 m u. NHN

DPH 7
Schlagzahl le 10 cm E¡ndr¡ngt¡efe

01020
0,00

lvlutterboden, Feinsand, mittelsandig, schwach
schluffig, schwach organisch OH

0,40- lml

00
Feinsand, mittelsandig, teilweise schwach
schluffig SE-SU 1,00

Y 1,60

V--i*J r,oo-
00

2,00

00
3,00

4,00

Feinsand, stark mittelsandig E
00

5,00

JI
6,00

700
7,00

2

4

I

I

I

6

4

7

10

11

o

11

14

11

12

10

12

11

Projekt 16766 Kremmen, Straße der Einheit/Binnigsweg, Flurstücke
115, 118,119,153 und 393

rt ^-l ! l-a-rJ lJ t.aJt-llfl taa,a--t, 
-a--En",yr,*

I ngen i eu rgesel I sch aft m b H
Herzbergstraße 124
10365 Berlin
Tel.: 0302933 16-0 lnternet:www.bolab.de
Fax:0302911 336 E-Ma¡l: info@bolab.de

Aufschluss: BS 7 / DPH 7

Auftraggeber: BonavaDeutschlandGmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH Bohrungsdatu m: 29.07.2019

Bearbeiter: Meißner Höhenmaßstab: 1:40 Ansatzhöhe: 36,90 m ü. NHN

Datum 30.07.2019 Projekt-Nr.: 19-30545 Anlage: 2.7: Blall2



t¡rlr t-a-tf la tafÐt'la. ta aaa-la-v-aa2
flnarytir(

In gen ieu rgesel I sc haft ñbH

Projektbezeichnung: 16766 Kremmen, Straße der EinheiUBinnigsweg, Flurstücke 115, 118,119,153 und 393

Auftraggeber: Bonava Deutschland GmbH

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohrwerþeugeA/errohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

Grundwasseranschnitt:
1,60 m
Grundwasserstand
Bohrende: 1,60 m

Anlage: 2.7; Blatt 3

Seite 1 von 1

ProjektNr.: 19-30545

Datum: 30.07.2019

6

Proben
Vensuche

Tvp

Nr.

Tiefe [m]

BS 7/l: 0,00 - 0,40

BS 712:0,40 - 1,60

BS 7/3: 1,60 - 2,'10
BS 7/4: 210 - 4,00
BS 7/5: 4,00 - 7,00

Schichtenverze¡chnis nach ISO 14688-1
und lso 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

sehr leicht zu bohren

mäßig schwerzu bohren bis
schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Venivitterung

trocken

feucht

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

dunkelbraun
kalkfrei

matt gelb
orange
kalkfrei

blass gelb bis
hellgrau
stark
kalkhaltig

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geologische Benennung
(Stratigraphie)

Mutterboden, Feinsand, mittelsandig, schwach
schluffig, schwach organisch

Feinsand, mittelsandig, teilweise schwach
schluffig

Feinsand, stark mittelsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenieurgesellschaft mbH

Aufschluss: BS7/DPH7

Bohrungsdatum 29.07.2019

1

Tiefe
bis

lml

0,40

1,60

7,00



na
lngenieurgesellschaft mbH

KOPFBLATT
Anlage 2.8; Blatt'l

Datum: 30.07.2019

Autraggeber: Bonava Deutschland GmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH

Projektbezeichnung 16766 Kremmen, Straße der EinheiUBinnigsweg, Flurstücke 115, 118,119,153 und 3gi

Projekt-Nr 19-30545 Datum des Aufschlusses 29.07.2019

Aufschlussart:
Bohrung/Schurf/SchachU
Stollen

Aufschluss, allgemein
Bezeichnung des Aufschlusses BS8/DPH8
Ansatzhöhe 36,68 m ü. NHN

Lage (RechtswerUHochwert) Neigung der Bohrung

X: Richtung der Bohrung

Tiefe der freien
Gru ndwasseroberfläche

Tiefe der Bohrung:
Tiefe der Rammsondierung

7,00 m
7,00 m

Ausführung und Typ des
Entnahmegeräts

Beigefügte Protokolle ** ! Bohrprotokoll
! Probenentnahmeprotokoll

lt Verfüllprotokoll

X Schichtenverzeichnis

I Ausbauprotokoll einer Grundwassermessstelle

! Protokoll der Grundwassermessungen

X Andere: Bohrprofil + Rammsondierdiagramm

Bemerkungen (U nterbrechungen,
Hindernisse, Schwierigkeiten, usw.)

Name des Technikers

Bitte U nzutreffendes streichen Bitte ankreuzen und eventuell ergänzen



M NHN

BS8
m u. Ansatzpunkt 36,68 m ü. NHN

DPH 8
Schlagzahl je 10 cn E¡ndingtiefe

01020
0,00-

Mutterboden, Feinsand, mittelsandig, schwach
organisch @

0,35- lml

Feinsand und Mittelsand @ 1,00

ffi,,*-
2,00

Feinsand und Mittelsand @

3,00-
3,00

Feinsand, mittelsandig, vereinzelt Kohlesplitter E 4,00

L 5,00
5,00

31

Feinsand, mittelsandig @
6,00

7,00- \-l- 7,00

6

7

5

4

I

Projekt: 16766 Kremmen, Straße der Einheit/Binnigsweg, Flurstücke
115, 118,119,153 und 393

ytna
lngenieurgesel lschaft mbH
HerzbergstraBe 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0

11336
lntemet: www,bolab.de
E-Ma¡l: ¡nÍo@bolab.de

Aufschluss: BS I / DPH I
Auftraggeber: BonavaDeutschlandGmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH Bohrungsdatu m: 29.07 .2019

Bearbeiter: Meißner Höhenmaßstab: 1:40 AnsaÞhöhe: 36,68 m ü. NHN

Datum: 30.07.2019 Projekt-Nr.: 19-30545 Anlage: 2.8; Blatt 2
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Projektbezeichnung: 16766 Kremmen, Straße der EinheiUBinnigsweg, Flurstücke 115, 118,119,f 53 und 393

Auftraggeber: Bonava Deutschland GmbH

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- Bohn¡¡erkzeugeA/errohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

Grundwasseransch nitt:
1,50 m
Grundwasserstand
Bohrende: 1,60 m

Anlage: 2.8; Blatt 3

Seite 1 von 1

Projekt-Nr.: 19-30545

Datum: 30.07.2019

6

Proben
Versuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 8/1: 0,00 - 0,35

BS 8/2:
BS 8/3:

0 35
00

I ,50
,501

BS 8/4: 1,50 - 3,00

BS B/5: 3,00 - 5,00

BS 8/6: 5,00 - 7,00

Schichtenvene¡chnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-1

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKernform

- MeißeleinsaÞ

- Beobachtungen usw.

sehr leicht zu bohren

mäßig schwerzu bohren

mäßig schwer zu bohren bis
schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren bis
schwer zu bohren

mäßig schwerzu bohren bis
schwerzu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Venivitterung

trocken

schwach feucht bis feucht

nass

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

braun bis
dunkelbraun
kalkfrei

matt gelb
orange bis
blass gelb
kalkfrei

hellgrau
kalkhaltig

hellgrau
sehr stark
kalkhaltig

hellgrau
sehr stark
kalkhaltig

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geologische Benennung
(Stratigraphie)

Mutterboden, Feinsand, mittelsandig, schwach
organisch

Feinsand und Mittelsand

Feinsand und Mittelsand

Feinsand, mittelsandig,
vereinzelt Kohlesplitter

Feinsand, mittelsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
lngenieurgesellschaft mbH

Aufschluss: BS8/DPH8

Bohrungsdatum: 29.07.2019

1

Tiefe
bis

Iml

0,35

1,50

3,00

5,00

7,00
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KOPFBLATT
Anlage 2.9; Blatt 1

Datum: 30.07.2019

na
lngenieurgesellschaft mbH

Autraggeber: Bonava Deutschland GmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH

Projektbezeichnung: 16766 Kremmen, Straße der EinheiUBinnigsweg, Flurstücke 115, 118,119,153 und 39i

Projekt-Nr 19-30545 Datum des Aufschlusses 29.07.2019

Aufschlussart:
Bohrung/Schurf/SchachU
Stollen

Aufschluss, allgemein
Bezeichnung des Aufschlusses BS9/DPH9
Ansatzhöhe: 36,85 m ü. NHN

Lage (RechtswerUHochwert) Neigung der Bohrung

X Y: Richtung der Bohrung

Tiefe der freien
Grundwasseroberfläche :

Tiefe der Bohrung:
Tiefe der Rammsondierung

7,00 m
6,00 m

Ausführung und Typ des
Entnahmegeräts

Beigefügte Protokolle *" I Bohrprotokoll
f] Probenentnahmeprotokoll

n Verfüllprotokoll

X Schichtenverzeichnis

n Ausbauprotokoll einer Grundwassermessstelle

n ProtokollderGrundwassermessungen

X Andere: Bohrprofil + Rammsondierdiagramm

Bemerkungen (U nterbrechungen,
Hindernisse, Schwierigkeiten, usw.)

Name des Technikers

Bitte U nzutreffendes streichen Bitte ankreuzen und eventuell ergänzen



M NHN
BS9

m u. Ansalzpunkt 36,85 m ü. NHN

DPH 9
Schlagzahl þ 10 cm Eindr¡ngtefe

01020
0,00

Mutterboden, Feinsand, mittelsandig, schwach
organisch @

0,40- Im]

Feinsand, stark mittelsandig @ 1,00

V. ,r,so
V Vr,os 1,50

2,00

00

3,00

00

4,00

Feinsand, mittelsandig, feine Kohlesplitter @

5,00

3'l

6,00

7,00

1

2
3
a

4
5
5
6
5

I

I

E
I
I
I
I
6
6

-4
5
5
5
5
4
5
6
6
7
7
0
6
6
I
7
7
s
9
I
I
I
I
7
7
I
I*ã

10
o

-õ
I
I
7
I
I
I
9-ã
I
I
I

Projekt: 1 6766 Kremmen, Straße der Ein heit/Binn igsweg, Flu rstücke
115, 118,119,153 und 393

na v
I ngenieurgesel lschaft mbH
Herzbergstraße 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0
Fax: O3O 29 1 1 33 6

lntemet:

Aufschluss: BS 9 / DPH I
Auftraggeber: BonavaDeutschlandGmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH Bohrungsdatu m: 29.07 .201 9

Bearbeiter: Meißner Höhenmaßstab: 1:40 Ansatzhöhe: 36,85 m ü. NHN

Datum 30.07,2019 Projekt-Nr.: 19-30545 Anlage: 2.9;Blall2
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Enalyilk

I nge n ieu rgesel I s chaft m bH

Projektbezeichnung: 16766 Kremmen, Straße der Einheit/Binnigsweg, Flurstücke 115,118,119,153 und 393

Auftraggeber: Bonava Deutschland GmbH

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohrwerkzeugeA,/errohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

Grundwasseranschnitt:
1,50 m
Grundwasserstand
Bohrende: 1,65 m

Anlage: 2.9; Blatt 3

Seite 1 von 1

Projekt-Nr.: 19-30545

Datum: 30.07.2019

6

Proben
Vercuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 9/1: 0,00 - 0,40

BS 9/2:0,40 - 1,50

BS 9/3: 1,50 - 3,00
BS 9/4: 3,00 - 5,00
BS 9/5: 5,00 - 7,00

Schichtenverze¡chnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-1

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

sehr leicht zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwerzu bohren bis
schwerzu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Verwitterung

trocken

schwach feucht bis feucht

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

schwarz
kalkfrei

blass gelb
kalkfrei

hellgrau
stark
kalkhaltig

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geologische Benennung
(Stratigraphie)

Mutterboden, Feinsand, m ittelsand ig, schwach
organisch

Feinsand, stark mittelsandig

Feinsand, mittelsandig,
feine Kohlesplitter

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenie urgesell schaft mbH

Aufschluss: BS9/DPH9

Bohrungsdatum 25.07.2019

I

Tiefe
bis

Iml

0,40

1,50

7,00



na
lngenieurgesellschaft mbH

KOPFBLATT
Anlage 2.10; Blatt 1

Datum:09.08.2019

Autraggeber: Bonava Deutschland GmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH

Projektbezeichnung 16766 Kremmen, Straße der EinheiUBinnigsweg, Flurstücke 11S, 118,119,153 und 39i

Projekt-Nr l9-30545 Datum des Aufschlusses 02.08.2019

Aufschlussart:
Bo h ru ng/Sch urflschacht/
Stollen

Aufschluss, allgemein
Bezeichnung des Aufschlusses BS 10 / DPH 10

Ansatzhöhe: 36,60 m ü. NHN

Lage (RechtswerVHochwert) Neigung der Bohrung

X: Richtung der Bohrung

Tiefe der freien
G ru n dwasse ro berf läch e :

Tiefe der Bohrung:
Tiefe der Rammsondierung

7,00 m
6,00 m

Ausführung und Typ des
Entnahmegeräts

Beigefügte Protokolle ** n Bohrprotokoll
f] Probenentnahmeprotokoll

n Verfüllprotokoll

X Schichtenverzeichnis

I Ausbauprotokoll einer Grundwassermessstelle

tr Protokoll der Grundwassermessungen

X Andere: Bohrprofil + Rammsondierdiagramm

Bemerkungen (Unterbrechungen,
Hindernisse, Schwierigkeiten, usw.)

Name des Technikers

Bitte U nzutreffendes streichen Bitte ankreuzen und eventuell ergänzen



M NHN
BS 1O

m u. Ansatzpunkt 36,60 m ü. NHN

DPH 1O
Schlagzahl þ 10 cn Eíndñngilefe

0 't0 20

0,00
Mutterboden, Feinsand, mittelsandig, schwach
schluffig, schwach organ¡sch-organisch @

o,40- lml

Feinsand, mittelsandig E 1,00

Y j,6o

V--i*J t,oo-

2,00

tr

3,00

4,00

Feinsand, mittelsandig

SE 5,00

6,00

30

7,00
7,00

1

I
5
5
6
o

-
6
7
7
6

5
4
3
2

'l*1
1

1

I

t-

I

2I
1

2
1

1*z
3

3
4_T

4-T
4
4
5

Â

5
5
5
6
o

5
5
Ã

4
4
5-1

^v
5
4
5
4
5

6

7

11

lõ-
'12
11
12

Projekt: 16766 Kremmen, Straße der Einheit/Binnigsweg, Flurstücke
115, 118,119,153 und 393

a-, ^-^ a !ta-tf la ..aÐl.!r ta tat,a--=-af-
Aufschluss: BS 10 / DPH l0 llnalytÍk

Ingen ieurgesel lschaft m bH
Herzbergstraße 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0 lnlemel: www.bolab.de
Fax: 030 29 11 33 6 E-Mail: into@bolab.de

Auftraggeber: BonavaDeutschlandGmbH

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH Bohrungsdatum: 02.08.201 9

Bearbeiter: Werner Höhenmaßstab: 1:40 Ansatzhöhe: 36,60 m ü. NHN

Datum 09.08.2019 ProjeklNr.: 19-30545 Anlage: 2.10; Blalt2



r¡-Õ, r t¡atJ la ..ftlal tt taatEW-f--

llnalytik
I ngeníeurgesêl I sch dlt m b H

Projektbezeichnung: 16766 Kremmen, Straße der EinheiUBinnigsweg, Flurstücke 115, 118,119,153 und 393

Auftraggeber: Bonava Deutschland GmbH

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- Bohn¡verkzeugeA,/errohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

Grundwasseranschn¡tt:
1,60 m
Grundwasserstand
Bohrende: 1,60 m

Anlage: 2.1 0; Blatt 3

Seite I von 1

Projekt-Nr.: 19-30545

Datum: 09.08.2019

6

Proben
Vercuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 10/1 : 0,00 - 0,40

BS 1012: 0,40 - I,60

BS 10/3: 1,60 - 2,80

BS 10/4: 2,80 - 5,00
BS 10/5: 5,00 - 7,00

Schichtenverzeichnis nach ISO 1 4688-l
und lso 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKemform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

sehr leicht zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren bis
schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren bis
schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Venritterung

trocken

schwach feucht bis feucht

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

dunkelbraun
kalkfrei

blass gelb bis
gelb
kalkfrei

hellgrau
stark
kalkhaltig

hellgrau
stark
kalkhaltig

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Mutterboden, Feinsand, mittelsandig, schwach
schluffig, schwach organisch-organisch

Feinsand, mittelsandig

Feinsand, mittelsandig

Feinsand, mittelsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
lngenieurgesellschaft mbH

Aufschluss: BS 1O / DPH 1O

Bohrungsdatum 02.08.2019

1

Tiefe
bis

fml

0,40

1.60

2,80

7,00
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I ngeni eu rgesel lschaft mbH
Projekt-Nr.: 19 - 30545

Anlage 3

Bodenmechanische

Laboru ntersuchu ngen



Labornummer: 0969

Probe entnomm en am: 22.07 .2019

Art der Entnahme: gestört

Arbeitsweise: DIN EN ISO 17892-4

Schlämmkorn Siebkorn

Feinstes
Schluffkorn

M¡ttel-

Sandkorn

N¡¡ttel-

Kieskorn

M¡ttel-
Steine

100 Fein- Grob- Feìn- Grob- Fe¡n- Grob-

90

o80oco
E
E70
o
o

€60
s
.=

ïso
oc
Y40
o
!
g
Ëgo
oc
o

920

10

0

0.001 0.002 0.06 0.1 0.2 0.ô

Korndurchmesser d in mm

610 ¿U 63 1000.006 0.01 Q.02 1 2

ul>r'll
q,r9-,
+o(,)d.(ooo
-o(¡l'' À !¿cÐo+

=

Bemerkungen:

Bodenart: DIN EN ISO 14688-1

BS 1/3

1,20 - 2,00 m

msaFSa / SE

2.311.1

6.6 . 10-5

Kö rn u ngslin ie
16766 Kremmen,

Straße der Einheit / Binniqsweq

BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH
Herzbergstraße I 24

10365 Berlin
Tel.: 030 I 29 33 16 - 0

Bearbeiter: Stojanow Datum: 07.08.2019

Entnahmestelle

Tiefe:

BodenarU-g ruppe:

Cu/Cc:

k in m/s (nach Beyer):

lit¡

¡
lt
-\l(
Fh
ìrF

(la
CD

o(-'
.À\J
o
{r}
(D

(/)
C)

û)

b
Ì
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I ngeni eu rgesellscha ft ¡nbï

Prüfberichts-Nr. : 1 9-30545
Anlage 3, Blatt 2

Bautechnische Eiqenschaften

Bauvorhaben:

Entnahmestelle

Tiefe

Probe entnommen am

Art der Entnahme:

Labornummer:

Bodengruppe:
(nach DIN 18 196)

Bodenart:
(nach DIN EN ISO 14688-1)

Frostempf ind lich keitsklasse.
(nach ZTV E-StB 17, Ausgabe 2017)

Bodenklasse:
(nach DIN 18 300, Ausgabe 2012)

Wasserdurchlässigkeitsbeiwert k
(korrelativ aus der Korngrößenverteilung)

Durchlässigkeitsbereich :

(nach D|N 18130 Teit 1)

Wassergehalt w:
(nach DIN EN ISO 17892-1)

16766 Kremmen,
Straße der Einheit / Binnigsweg

BS 1/3

1,20 - 2,00 m

22.07.2019

gestört

0969

SE

msaFSa
(Feinsand, stark mittelsandig)

F1 nicht frostempfindlich

6,6 x 10-5 m/s nach Beyer

durchlässig

w = 0,146

3

Maschen-
weite
in mm 0,063 0,125 0 25 0 5 1,0 2r0

Durchgang

in M.-% 2,99 29,97 82,51 98,70 99,80 100



@>;To)¿îE
=$(to-- (o o owo (¡=... À !+(,ctt+

4

BS 2t1

0,00 - 0,50 m

2.211.0

msa siFSa / SE - SU

Entnahmestelle:

k in m/s (nach Beyer):

Tiefe

Cu/Cc:

Bodenarl-gruppe:

Bemerkungen:

Bodenart: DIN EN ISO 14688-1

9.2' 10'5

Labornummer: 0970

Probe entnommen am'. 24.O7.2019

Art der Entnahme: gestört

Arbeitsweise: DIN EN ISO 17892-4

Körnungslinie
16766 Kremmen,

Straße der Einheit / Binnigsweg

BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH
Herzbergstraße 124

10365 Berlin

Tel.: 030 I 29 33 16 - O

Bearbeiter: Stojanow Datum: 07.08.20'19

Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn

Mittel-

Sandkorn

M¡ttEF

Kieskom

Mittel-
Steine

Feinstes
Grob- Fein- Grob- Fein- Grob-

100
Fein-

90

o80oc
o
.EF-70
o
o

€60
s
.ç

ïso
oc
:o

Í¿o
op
I
Ë30
oc
o

Szo

10

0
1

o.o2 0.06 0.1 o.2 0.6

Korndurchmesser d in mm

1 2 6 t0 20 63 100
0.001 0.002 0.006 0.01
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¡¡J

J*



nalytik
I nge ni eu rgeseliscl¡a ft mbH

Prüfberichts-Nr. : 1 9-30545
Anlage 3, Blatt 4

Bautechnische Eigenschaften

Bauvorhaben:

Entnahmestelle

Tiefe

Probe entnommen am

Art der Entnahme

Labornummer

Bodengruppe:
(nach DIN 18 196)

Bodenart:
(nach DIN EN ISO 14688-1)

U ngleichförmigkeitszahl d66/d1 6

Frostem pf ind lich keitsklasse
(nach ZTV E-StB 17, Ausgabe 2017)

Bodenklasse:
(nach DIN 18 300, Ausgabe 2012)

Wasserdu rchlässi g keitsbeíwert k
(korrelativ aus der Korngrößenverteilung)

Durchlässig keitsbereich
(nach DIN 18130 Teil 1)

Wassergehalt w:
(nach DIN EN ISO 17892-1)

Glühverlust Vgl:
(nach DIN 18128 - GL)

16766 Kremmen,
Straße der Einheit / Binnigsweg

BS 2/1

0,00 - 0,50 m

24.07.2019

gestört

0970

sE - su (oH)

msa siFSa
(Feinsand, stark mittelsandig, schwach schluffig)

C¿ = 2,2

F2 gering bis mittel frostempfindlich

9,2 x 1 0-5 m/s nach Beyer

durchlässig

w = 0,149

Vsr = 3,84 M.-o/o

1

Maschen-
weite
in mm 0,02 0,063 0,1 25 0,25 0 5 1 0, 2,0 4,0 8,0

Durchgang

in M.-% 1 14 5,36 21,16 72,92 95,98 98 83 99,64 99,95 100
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I ngení eu rgesel lschaft mbH

Prüfberichts-Nr. : 1 9-30545
Anlage 3, Blatt 5

Glühverlust V^,

Bauvorhaben:

Entnahmestelle:

Tiefe:

Probe entnommen am

Art der Entnahme:

Labornummer:

Glühverlust Vgl:
(nach DIN 18128 - cL)

16766 Kremmen,
Straße der Einheit / Binnigsweg

BS 5/1

0,00 - 0,55 m

24.07.2019

gestört

097 1

Yst = 4,84 M.-o/o



Plö=
=Âr(ro-(o o ou'o6=-... À !a

cDo+ zi

BS 6/1

0,00 - 0,45 m

2.2t1.0

msa siFSa / SU

Entnahmestelle

k in m/s (nach Beyer)

Tiefe

Cu/Cc:

BodenarU-gruppe:

Bemerkungen:

Bodenart: DIN EN ISO 14688-1

8.5 . 10-5

Labornummer: 0972

Probe entnommen am: 02.08.2019

Art der Entnahme: gestört

Arbeitsweise: DIN EN ISO 17892-4

Körnungslinie
16766 Kremmen,

Straße der Einheit / Binnigsweg

BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH
Herzbergstraße 124

10365 Berlin

Tel.: 030 I 29 33 16 - O

Bearbeiter: Stojanow Datum: 07.08.2019

Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn

M¡ttel-

Sandkorn

Mittel-

K¡eskom

Mittel-
Steine

Fe¡nstes
Grob- Fe¡n- Grob- Fein- Grob-

100
Fe¡n-

90

o80o
o
E
870
õ
o

g60
s

luo
o
É

:¿40
o
E
I
Ësoo
o

g20

10

0
10 ¿v 63 1000.001 0.002 0.006 0.01 0.o2 0.06 0.1 o.2 0.6

Korndurchmesser d ¡n mm

1 2
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nalytik
I ngeni eu rgesel lschaft ¡ttbï

Prüfberichts-Nr. : 1 9-30545
Anlage 3, Blatt 7

Bautechnische Eiqenschaften

Bauvorhaben

Entnahmestelle

Tiefe

Probe entnommen am

Art der Entnahme

Labornummer

Bodengruppe:
(nach DIN 18 196)

Bodenart:
(nach DIN EN ISO 14688-1)

Ungleichförm igkeitszahl doo/d r o

Frostem pf ind lichkeitsklasse
(nach ZTV E-SIB 17, Ausgabe 2017)

Bodenklasse:
(nach DIN 18 300, Ausgabe 2012)

Wasserd u rch lässig keitsbeiwert k
(korrelativ aus der Korngrößenverteilung)

Durch lässig keitsbereich
(nach DIN 18130 Teil 1)

Wassergehalt w:
(nach DIN EN ISO 17852-1)

Glühverlust Vgl:
(nach DIN 18128 - cL)

16766 Kremmen,
Straße der Einheit / Binnigsweg

BS 6/1

0,00 - 0,45 m

02.08.2019

gestört

0972

SU

msa siFSa
(Feinsand, stark mittelsandig, schwach schluffig)

Cu = 2,2

F2 gering bis mittel frostempfindlich

8,5 x 10-5 m/s nach Beyer

durchlässig

w = 0,180

Vsr = 6,65 M.-o/o

1

Maschen-
weite
in mm 0,02 0,063 0,125 0,25 0 5 1,0 2rO 4,0

Durchgang

in M.-% 0,86 5,73 22,14 72,89 95,99 98 97 99,67 100



Labornummer: 0973

Probe entnommen am: 02.08.2019

Art der Entnahme: gestört

Arbeitsweise: DIN EN ISO 17892-4

Schlämmkorn Siebkorn

Fe¡nstes
Schluffkorn

Miltet-

Sandkorn

M¡ttel-

Kieskorn

N.4ittel-
Ste¡ne

100

90

Fe¡n- Grob- Fein- Grob- Fein- Grob-

.80oc
o
E
870o
o

èoo
s
.=
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o
Y¿o
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g
Ëgo
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o

g20

.10

0

0.001 0.002 0.06 0.1 1 2 6 10 20 63 1000.006 0.01 0.02 0.2 0.6

Korndurchmesser d in mm
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Bemerkungen:

Bodenart: DIN EN ISO 14688-1

BS 6/2

0,45 - 1,20 m

msa siFSa / SU

2.411.1

6.3 ' 10-5

Körn u ngslin ie
16766 Kremmen,

Straße der Einheit / Binniqsweq

BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH
Herzbergstraße 1 24

10365 Berlin
Tel.: 030 I 29 33 16 - 0

Bearbeiter: Stojanow Datum: 07.08.2019

Entnahmestelle:

Tiefe

Bodenart/-gruppe:

Cu/Cc

k in m/s (nach Beyer):
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nalytik

I ngeni eu rgese/lschaff mbH

Prüfberichts-Nr. : 1 9-30545
Anlage 3, Blatt 9

Bautechnische Eiqenschaften

Bauvorhaben

Entnahmestelle:

Tiefe:

Probe entnommen am:

Art der Entnahme:

Labornummer:

Bodengruppe:
(nach DIN 18 196)

Bodenart:
(nach DIN EN ISO 14688-1)

Ungleichförmigkeitszahl d66/d1 s

Frostem pf ind lich keitsklasse
(nach ZTV E-SIB 17, Ausgabe 2017)

Bodenklasse:
(nach DIN 18 300, Ausgabe 2012)

Wasserd urchlässigkeitsbeiwert k
(korrelativ aus der Korngrößenverteilung)

Du rch lässig keitsbereich
(nach DIN 18130 Teil 1)

Wassergehalt w:
(nach DIN EN ISO 17852-1)

16766 Kremmen,
Straße der Einheit / Binnigsweg

BS 6/2

0,45 - 1,20 m

02.08.2019

gestört

0973

SU

msa siFSa
(Feinsand, stark mittelsandig, schwach schluffig)

C¿ = 2,4

F1 nicht frostempfindlich

6,3 x 10-5 m/s nach Beyer

d urchlässig

w = 0,126

3

Maschen-
weite
in mm 0,02 0,063 0,125 0,25 0,5 1,0 2 0 4,0

D u rchgan g

in M.-% 4,60 7,55 27,79 80,90 98,79 99,95 99,92 100



TD>J-I]
^IJYC:
ãq,òú-(oooõe{ãc"6+

4

BS 7/3

1 ,60 - 2,10 m

2.1t1.0

mSaFSa / SE

Entnahmestelle:

k ¡n m/s (nach Beyeo

Tiefe

Cu/Cc:

ruppeBoden

Bemerkungen:
Bodenart: DIN EN ISO 14688-1

7.7 . 10-5

Labornummer: 0974

Probe entnommen am: 29.07.2019

Art der Entnahme: gestört

Arbeitsweise: DIN EN ISO 17892-4

Körnungslinie
16766 Kremmen,

Straße der Einheit / Binnigsweg

BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH
Herzbergstraße 124

10365 Berlin
Tel.: 030 129 33 16 - 0

Bearbeiter: Stojanow Datum: 07.08.2019

Schlämmkorn Siebkorn

Feinstes
Schluffkorn

M¡ttel-

Sandkorn

M¡ttel-

Kieskorn

Mittel-
Ste¡ne

Fe¡n- Grob- Fe¡n- Grob- Fe¡n- Grob-
100

90

o80oc
o
E
8706
oo
€60
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I nge ni eu rge sel lsch aft ¡nbH

Prüfberichts-Nr. : 1 9-30545
Anlage 3, Blatt 11

Bautech nische Eigenschaften

Bauvorhaben:

Entnahmestelle

Tiefe

Probe entnommen am

Art der Entnahme

Labornummer

Bodengruppe:
(nach DIN l8 196)

Bodenart:
(nach DIN EN ISO 14688-1)

Frostem pfindlichkeitsklasse :

(nach ZTV E-StB 17, Ausgabe 2017)

Bodenklasse:
(nach DIN 18 300, Ausgabe 2012)

Wasserdurch lässigkeitsbeiwert k
(korrelativ aus der Korngr0ßenverteilung)

Du rchlässig keitsbereich :

(nach DIN 18130 Teil 1)

Wassergehalt w:
(nach DIN EN ISO 17852-1)

16766 Kremmen,
Straße der Einheit / Binnigsweg

BS 7/3

1,60 - 2,1Q m

29.07.2019

gestört

0974

SE

msaFSa
(Feinsand, stark mittelsandig)

F1 nicht frostempfindlich

7,7 x 10-5 m/s nach Beyer

durchlässig

w = 0,181

3

Maschen-
weite
in mm 0 063 0,125 0,25 0 5 1,0 2r0

Durchgang

in M.-% 2,40 26,76 82,61 96,67 99,6 1 100



Labornummer: 0975

Probe entnommen am: 29.07.2019

Art der Entnahme: gestört

Arbe¡tsweise: DIN EN ISO 17892-4

Schlämmkorn Siebkorn

Fe¡nstes
Schluffkorn

Mittel-

Sandkorn

Mittel-

Kiêskorn

Mittel-
Ste¡ne

100 Fein- Grob- Fein- Grob- Fein- Grob-

90

o80oco
E
87f)
@o
€60
s
.ç

ïso
o
c

Y40
o
!

Ia ""6c
o

!?n

10

0
0.001 0.002 0.06 0.1 1 b 10 20 63 1000.006 0.01 0.02 0.2 0.6

Korndurchmesser d ¡n mm

2
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=N(,d.(oooñegõ
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Bemerkungen:

Bodenart: DIN EN ISO 14688-1
BS 8i2

0,35 - 1,50 m

FSaMSa / SE

2.111.0

1.1 . 1o-4

Körn u ngslin ie
16766 Kremmen,

Straße der Einheit i Binniqsweq

BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH
Herzbergslraße 124

10365 Berlin
Tel.: 030 I 29 33 16 - 0

Bearbeiter: Stojanow Datum: 07.08.2019

Entnahmestelle

Tiefe:

Bodenart/-gruppe:

Cu/Cc:

k ¡n m/s (nach Beyer):

lìl¡

¡
!¡-\t(
|r}
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a
o
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o
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I ngeni eu rgesel lschaft mbH

Prüfberichts-Nr. : 1 9-30545
Anlage 3, Blatt 13

Bautechnische Eiqenschaften

Bauvorhaben

Entnahmestelle

Tiefe

Probe entnommen am

Art der Entnahme

Labornummer

Bodengruppe:
(nach DIN 18 196)

Bodenart:
(nach DIN EN ISO 14688-1)

Frostem pf ind lich keitsklasse
(nach ZTV E-StB 17, Ausgabe 2017)

Bodenklasse:
(nach DIN 18 300, Ausgabe 2012)

Wasserdurchlässigkeitsbeiwert k
(korrelativ aus der Korngrößenverteilung)

Durch läss ig keitsbereich
(nach DIN 18'l 30 Teil 1)

Wassergehalt w:
(nach DIN EN ISO 17892-1)

16766 Kremmen,
Straße der Einheit / Binnigsweg

BS 8/2

0,35 - 1,50 m

29.07.2019

gestört

0975

SE

FSaMSa
(Fein- und Mittelsand)

F1 nicht frostempfindlich

1,1 x 10-a m/s nach Beyer

stark durchlässig

w = 0,127

3

Maschen-
weite
in mm 0,063 0,125 0,25 0,5 1,0 2 , 0

Durchgang

in M.-% 4,16 17,18 70,07 98,'l 8 99,76 100



IIf-tfTlt]
nalytik

I ngeni eu rgesel lschaft mbH
Projekt-Nr.: 19 - 30545

Anlage 4

Probenahmeprotokolle
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probenahmeprotokoll Alflastenverdachtsflächen lngenieurgesellschaft mbH
M nde Vorschriften: DIN ISO 10381 DIN 38414-S11 AbfKlärV BBodSchV

r) Korngrößen < 5 V. % bleiben unberücksichtigt
2) der lnnendurchmesser der Bohrung sollte mindestens das 3-fache der max. Korngröße betragen

EI ¡¡tte zutreffendes ankreuzen

Unterschrift Probenehmer:

J. Nest

März 2018 / Ausfertigung 002
N:Arorlagen/Allgemein/Probenahmeprotokolle/Probenahmeprotokolle Altlastenverdachtsflächen/Probenahmeprotokoll-Alfastenverdachtsflächen-kuz Ausf02.doc

i,l.*/ktueod_

Projekt-Nr 19-30545Bauvorhaben 16766 Kremmen, Straße der Einheit / Binnings-
weg, Flurstücke 115,118,119,153 und 393 Anlage 4.',|

Auftraggeber Bonava Deutschland GmbH

Ansprechpartner AG Herr Püschel Tel.-Nr

Anwesende Personen

Probenehmer BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH, Herr Nest, Herr Dittmer

Entnahmedatum 22., 24. und 29.07.1 9, 02.08.1 I Uhrzeit 09:00-15:00

Witterung zume¡st sonnig, teils Regenschauer Temperatur [oG] 18-32

Grund der PN Orientierende Untersuchung nach LAGA Vermutete Schadstoffe

Lage der
Probenahmepunkte Siehe Anlage 1, Lageplan

Entnahmestellen
und -tiefen Siehe Bericht Tab. 6 in Abschnitt 2.6 Rasterabstand

Probenbezeichnung nat. Sande MP 1, nat. Sande MP 2, nat. Sande Mp 3, nat. Sande Mp 4

Untersuchungslabor WESSLING GmbH

Probenahmeverfahren E Baggerschurf E Handschürfe mit Schaufel/Spaten E Kernbohrung E Schneckenbohrung
Kleinbohrung (BS) mit: E Rammkernsonde E Schlitzsonde E Bohrstock E

Max. Korngröße [mm] 
1] Ez tr20 Eso rltzo â>tzo lnnendurchmesser

der Bohrunq 2) ca.7 cm

Probenart E gestört E ungestört Verrohrung E nein E ¡a

Probengefäß PE-BecherlBeutelE Braunglas Volumen der
Einzelproben ill tr o,s E1,o tr2,0 tr

Anzahl: Einzelproben Mischproben 4 Sammel-
proben

Sonderproben (Beschreibung)

Volumen der Laborprobe [] tr o,s E1,o tr2,0 tr Transport u. Lagerung Kühlung 4'C

Beobachtungen bei der Probenahme
/ Bemerkungen (Geruch, Aussehen,...)

Naturlich gewachsene helle sande ohne mineralische Fremdbestandteile, keine
organoleptischen Auffälligkeiten

Schichtenvezeichnis
als Anlage E ¡a lRnlage Nr. 2 ) E nein
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I ngeni eu rgesel lschaft mbH
Probenahmeprotokoll G rundwasser (Formularseite 1
für die G benahme DtN 38402-13 ISO 5667-11 und AQS P-8/2

El bitte ankreuzen POK = Grundwassermessstelle bei Kappe
U nterschrift Probenehmer:

i'::l iê"*nþlrrua
Mäz 2018 / Ausfertigung 003
N:A/orlagen/Allgemein/Probenahmeprotokolle/Probenahmeprotokolle wasser/probenahmeprotokoll-Grundwasser Ausf63_doc

Projekt-Nr 19-30545Objekt / Adresse/
Bauvorhaben

16766 Kremmen, Straße der Einheit / Binningsweg,
Flurstücke 115, 118, 119, 153 und 393 Anlage 4.2

Auftraggeber

Tel.-Nr

Bonava Deutschland GmbH

Herr PüschelAnsprechpartner AG

Angaben zur Entnahmestelle
Messstellenbezeich-
nung / Messstellennr.

BS6 lnnendurchmesser 2"

Lage / Rechts- und
Hochwert Siehe Anlage 1, Lageplan Filterstrecke von/bis

[m u. POK] 1,00-3,00

Art der
Probenahmestelle * 5) Rammfilter Ausbausohle, gemessen

[m u. POK] 3,00

Bemerkung zum
Zustand neu, temporär Abstand POK zu GOK 0,10

20 3

Vorgaben zur Probenahme:
Zu entnehmendes Wasservolumen Einzustellende

stun
Einbautiefe Pumpe [m u. pOK] 2,50 Ennrartete Absenkung [m] 0

Grund der Probenahme Beton-+Stahlaggr Vermutete Schadstoffe
Angaben zur Probenahme:

Entnahmedatum 02.08.19 Probenehmer Herr Dittmer, Herr Nest

Witterung bedeckt Lufttemperatur rcl 21

Art der Probenahme ** 1) Pumpentyp *** 1)
Ruhewasserspiegel [m u. pOK] 1,80 Einbautiefe [m u. pOK] 2,80
Anwesende Personen Untersuchungslabor WESSLING GmbH
Probenbezeichnung Grundwasserprobe BS 6

Messungen während der probenahme:

Uhrzeit Pumpbeginn 09:45 Uhrzeit Pumpende 10:40
Förderstrom 2,5

Zeit wsp.
[m u. POKJ

Rate

fl/minl
Gepumptes
Volumen fll

T

rct
ELF

IUS/cml
pH Oz

Img/l]
Redox
[mvl

09:45 1,80 2,5 <= Pumpbeginn
10:20 2,5 90 13,2 771 7,1 60,0 -39

10:30 1,80 2,5 115 13,1 770 7,1 49,9 -40 <= Entnahme
Fallender Wasserspiegel während der probenahm
Wasserspiegel wieder auf Ursprung

e, Pu mpe abgesenkt auf 2,80, 5 Min nach probenahme

Abpumpvorgang)Organoleptische U ntersuchungen (nach

Bemerkungen

Geruch stark E erdig E modrig E fautig (H2S) E jauchig
E Chlor E Teer E Mineralöl E

E ohne fl schwach E
E fischig E aromatisch

E farblos E schwach E stark E weiß E grau Elgetb E grün E braun

E ohne E Spuren EI geringfügig E wesenilich

Färbung

Bodensatz

Trübung El ohne E schwach E stark Schwimmstoffe/Schaum/öl phase?
* Art der Probenahmestelle
'1 ) Grundwassermessstelle
2) Quelle
3) Brunnen
4) Stollen
5) andere: Þitte beschreìben

"* Art der Probenahme
1) Pumpprobe
2) Schöpfprobe
3) aus Wasserhahn
4) andere: bitte beschre¡ben

2) MP 1 m¡t Schtauch
3) Saugpumpe
4) Kreiselpumpe
5) andere: bitle beschreiben

= Geländeoberkante
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I ngenieu rgesel lschaft mbH
Projekt-Nr.: 19 - 30545

Anlage 5

Chemisch-analytische

U ntersu ch u ngsergebn isse
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I ngenieu rgesel lschaft mbH

Projekt-Nr.: 19 - 30545
Anlage 5.1

U ntersuch u ngsergebn isse

nach LAGA TR Boden



= WESSLING
QuaLity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wess[íng.de

12249 Berlin

WESSLING GmbH. Havnau€r Str. 60. 12249 Be¡lin

BOLAB Analytik GmbH
Frau F. Nieswand
Herzbergstraße 124
10365 Berlin

Prüfbericht
16766 Kremmen, Straße der Einheit / Binnigsweg

Geschäftsfeld: umwelt

Ansprechpartner:

Durchwahl:

Fâx:

E-Mail:

C. Tögel

+49 30 77 607 440

+45 30 77 507 444

Caren.Toegel

@wessling.de

Prufber¡chtNr. CBEI9-014355-l AuftragNr. CBE-05975.19 Datum 07.08.2019

19-125374-0'l 19-125374-02 19-125374-O3

31.07.2019 31.07.2019 31.07.2019

nat. Sande - MP I nat. Sande - MP 2 nat. Sande - MP 3

Sand Sand Sand

29.O7.2019

Auftraggeber Auftraggeber Auftraggeber
'1 PP-Becher 1 PP-Becher 1 PP-Becher

1 1 1

31 .07.2019 31 .07.2019 31.O7.2019

07.08.20'19 07.08.2019 07.08.20'19

Probe Nr.

Eingangsdatum

Bezeichnung

Probenart

Probenahme

Probenahme durch

Probengefäß

Anzahl Gefäße

Untersuchungsbeginn

Untersuch ungsende

ln der Originalsubstanz

Probe Nr.

Bezeichnung

Farbe

Ausse hen

Probenvorbereitung

Probe Nr

Bezeichnung

Eluat

Kön ¡g swasser-Extrakt

Seite '1 von 4

,r 
- - - - - 

Durch die DAkkS nâch DIN EN lSO/lËC I 7025 âkkieditiertes Priillaboratorium. D¡e Akk.edit¡erunq

l1 DAkkS qill fúr den in der UrkundenanLãqe [D-PL-l¿1ó2-0]-001 aufqefuhrlen Akkreditierungsumfãng,I Oeursche Akkredilìerte Verfâhren sind mit ^ gekennzeichnet. Prülberichte dûrfen oh¡e Genehmigung dJr
akkreditierungsstelle WESSLING GñbH nìcht auszugsweise vervieLfàtlrqt werden. Messergebntsse beziehen s¡ch
O-Pt-14162,01-00 âusschtießt¡ch âuf dievorlaegenden pri¡lobjekte.

OS

OS

os

TS

Geschãltsführer:
JuLia Wenting, FLorian Weßtìnq,
Mðrc Hitzke
HRB 1953 AG Steinfurt

19-125374-01 19-125374-02 19-125374-03

nat. Sande - MP 1 nat. Sande - MP 2 nat. Sande - MP 3

beige beige beige

Sand Sand Sand

19-125374-O1 19-125374-02 1 9-1 25374-03

nat. Sande - MP I nat. Sande - MP 2 nat. Sande - MP 3

05.08.20 1 I 05.08.2019 05.08.2019

05.08.2019 05.08.2019 05.08.2019

.{'':'u1r2
-sr\v7_r-_tær
"zí,ñì¡s



-îõWESSLING
Qual.ity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße 60
www.wessting.de

1221+i Berlin

Prüfber¡chtNr. CBEI9-014355-1 Auftrag Nr. CBE-05975-19 Datum 07.08.2019

19-125374-01 19-125374-02 19-125374-03

nat. Sande - MP 1 nat- Sande - MP 2 nat. Sande - MP 3

94,8 92.9 93,1

Physikalische Untersuchung
Probe Nr

Bezeichnung

Trockensubstanz Gew% OS

Summenparameter

Probe Nr.

Bezeichnung

EOX mg/kg TS

Kohlenwasserstoff-lndex > ClO-C22 mg/kg TS

K o h le nwas se rstoff - ln d ex mg/kg TS

TOC Gew% TS

lm Köni gswasser-Extrakt

Elemente

Probe Nr.

Bezeichnung

Arsen (As) mg/kg TS

Blei (Pb) mg/kg TS

Cadmium (Cd) mg/kg TS

Chrom (Cr)

Kupfer (Cu) mg/kg TS

Nickel (Ni) mg/kg TS

Quecksilber (Hg)

Zink (Zn) mg/kg TS

mgikg

mg/kg

TS

TS

Se¡te 2 von 4

..tÌu'i,,,z

Ñ (i nn*s ;Íiìy5"?i:-,'"iï:fl'rilf,:i5?J"'.':?i:t:ål",ii:iå'Jl".,i:r1"ft;;31ïjü1,",1,j":.ïl,l
?i.^ìì- | Deußche Àkkreditierte Verlahren sind mit À g€kennzeichDet. Prülberichte dûrfen ohne Genehmigung dí'"¿¿i,t'i.¡"' 

Akkrediderungssrelle WESSLING GmbH nicht àuszugswelse ve¡vietfätliqt werden. Messerqebnisse bezieñen sich
D pt-14162-01,00 ausschtielltich auf die vortjegenden prùfobjekte.

Geschãllsführer:
Jutia Weßting, Florian Weßling,
l\,larc Hitzke
HRB 1953 ÀG Steinlurl

19-125374-01 19-125374-02 19-125374-03

nat. Sande - MP 1 nat. Sande - MP 2 nat. Sande - MP 3

<0,5 <0,5 <0.5

<20 <20 <20

<20 <20 <20

0,063 0,054 0,075

19-125374-O',l 19-125374-O2 19-125374-O3

nat. Sande - MP 1 nat. Sande - MP 2 nat. Sande - MP 3

1.1 1,2 2,9

1,7 1,6 2,3

<0,0'l <0,01 <0,01

2,8 2,1 2,9

0,97 0,31 0,37

1,4 0,92 1.1

<0,03 <0,03 <0,03

4,9 2,7 4,3



*-!k€--:ã WESSLING
Qual.ity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessting.de

1224i Berlin

Prilfber¡chtNr. CBE19-014355-1 AuftragNr. CBE-05975-19 Datum 07.08.2019

19-125374-01 19-125374-02 19-125374-O3

nat. Sande - MP 1 nat. Sande - MP 2 nat. Sande - MP 3

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0.06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0.06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

-t-

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr.

Bezeichnung

Naphthalin mg/kg TS

Acenaphthylen mg/kg TS

Acenaphthen mg/kg TS

Fluoren mg/kg TS

Phenanthren mg/kg TS

A nth ra cen mg/kg TS

Fluoranthen mg/kg TS

Pyren mg/kg TS

Benzo (a)anth racen mg/kg TS

Chrysen mg/kg TS

Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS

Benzo (k)fl u o ra nth en mg/kg TS

Benzo(a)pyren mg/kg TS

Dibenz(ah)anthracen mg/kg TS

Benzo(gh i)perylen mg/kg TS

I ndeno('1,2, 3-cd)pyren mg/kg TS

Summe nachgewiesener PAK mg/kg TS

lm Eluat

Physikalische Untersuchung

Probe Nr.

Bezeichnung

pH-Wert WE

Messtemperatur pH-Wert .C WE

Leitfähigkeit t25'Cl, elektrische pS/cm WE

Kationen, Anionen und Nichtmetalle

Probe Nr.

Bezeichnung

Chlorid (Cl) mg/l WE

Sulfat (S04) mg/l WE

Seite 3 von 4

ùì:_? ,; _ - - - _ ou.ch die DAkkS nâch DIN EN lSo/lEC 17025 âkkreditierles P¡üflaboratorium. oie Akkreditierung
læ [, DAkkS gilt für den in der Urkúndenantôge [D-PL-l¿162-01-00] ãufqeführten Akkreditierungsumfangi
Zi.lftlst Ù Deutsche Akkreditìerte Verlahren sind mit À gekennzeichnet. Prüfberichte dürfen ohne Genehmiqung dãr
"4¿l,r,i'¡" 

^kkrediterun8srtelle 
WESSLING GmbH nicht âuszuqsweise vêrv¡eLfältigt werden. Messerqebnisse bezie-hen sich

D pL 14162-01-00 ausschtießl¡ch auf die vortiegenden prrifobjekte.

Geschäftsführer:
lulia Weßt¡ng, Floriân Weßl ng,
N¡ðrc Hitzke
HRB 1953 AG Steiñlùrl

19-125374-01 19-125374-02 19-125374-03

nat. Sande - MP '1 nat. Sande - MP 2 nat. Sande - MP 3

7,2 7.O 7,5

21.8 22 21,8

8,69 9,64 23,6

19-125374-01 19-125374-02 1 9-1 25374-03

nat. Sande - MP 1 nat. Sande - MP 2 nat. Sande - MP 3

1,6 1.9 1,'.|

1.8 1,5 1,2



FWESSLING
Qual.ity of Life

WËSSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

12249 Berlin

PrüfberichtNr. CBEI9-014355-1 AuftragNr. CBE-05975-19 Datum 07.08.2019

19-125374-O1 19-125374-02 19-125374-03

nat. Sande - MP 1 nat. Sande - MP 2 nat. Sande - MP 3

<10 <10 <10

<10 <10 <10

<0,5 <0,5 <0,5

<3,0 <3.0 <3,0

<2,O 3,0 <2,0

<2,O 3,0 <2,O

<o,2 <0,2 <o,2

1,0 90 <1,0

Elemente

Probe Nr.

Bezeichnung

Arsen (As)

Blei (Pb)

Cadmium (Cd)

Chrom (Cr)

Kupfer (Cu)

Nickel (Ni)

Quecksilber (Hg)

Zink (Zn)

Abkürzungen und Methoden
Trockenrúckstand / Wassergehalt im Feststoff

Kohlenwaserstoffe jn Abfall (cC)

Exf ahierbare organische Halogenverbindungen (EOX)

Polycyclìsche aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Gesamter organischer Kohlensloff (1OC)

Königswâsser-Elitrakt vom Feststoff

lVetalle/Elementê in Feststôff

Quecks¡lber

Eluie¡balkeit mit Wasser

Celösle Anionen, Chlord tn WasseíE¡uat

Gelóste Anionen, Sulfat in Wâsse/Eluat

pH-Wert ¡n Wâsser/Eluat

Leitfähigkeit, elektr¡sch

Aussehen, Farbe, Geruch (F)

lVetalle/Elemente in Wasse./Eluâl

Quecksilber in Wasser/Eluat (AAS)

os

TS

wÆ

Stefan Schulz
Dipl.-lng. Technischer lJmweltschutz

Abteilungsleiter Umwelt und Wasser

Ug/l WE

pg/l

pg/l

pg/l

pg/l

pg/l

WE

WE

W/E

W/E

WÆ

US/l WE

Ug/l W/E

DtN tso 1 1465 ( 1996-12)A

olru en ilo:s lzoosor ¡A

DtN 38414 sr7 (20r7-01)A

otru saltt sz: lzooz,oz¡A

DtN tso 1 0694 (1 996-os)A

DIN ISO 1 1466 mod. (1997-06)A

DtN EN tso 1 1885 (2009-09)A

DIN lso'16772 (2005-06)A

DtN 384144 (1984-10)A

DtN EN tso 10304-1 (2009{7)A

DtN EN tso 10304-1 (2a09-07)A

DtN 38404-s (2009-07)A

DtN EN 27888 ( 1993-1 1 )A

wEs 088 (2007-12)

DIN EN ISO '1 1885 (2009-09)A

DtN EN i4B3 (2007-07)A

Originalsubstanz

TrockensubstanT

Wasser/Eluat

Seite 4 von 4

ausführender Standort
lJmweltanaMik Oppin

LJmweltãnaM¡k Oppin

Umweltanalytik Oppin

lJmweltanalytik Oppin

lJmweltanalytik Oppin

Umwdtilalytik Oppin

UmweltÐalytik Oppin

Umweltæalyl¡k Oppin

Umweltanalytik Oppin

Umweltanalylik Oppin

Umweltanaly{ik Oppin

Umweltanal',tik Oppin

UmweltanaM¡k Oppin

UmweltanaÌyt¡k Oppin

Umweltanalytik Oppin

UmweltanaMik Oppin

, ^^,, ^ 
Ourc_hdieDAkkSnâchDlNENlSO/lECl7025ãkkreditiertesPrùftâboratorium.DieAkkreditierung

I LTAKKS gitt fÙr den in der U.kundenantage lD-PL-l¿ló2-01-001 ¿ufgeführren Akkreditierungsumfanglr Deußche Akkeditjerte Verfahren sind mit À gekennzeichnet. P.üfberichte dürfen ohne Genelrmigung dãr

^kkreditìerúngsst€lle 
WESSLING GmbH nlcht âuszugswerse vervielfältigt werden. N4essergebnisse bezieñen sich

O PL 14162,01-00 ãusschtießtich auf die vortiegenden prüfobjekte.

Geschäftsführer:
lutia Weßting, Floflðn WeßL ng,
f¡arc Hitzke
HRB 1953 AG Sleinfurl



-TWESSLING

WESSLING GmbH. Havneùér Sf.60. 12249 Berlin

BOLAB Analytik GmbH
Frau F. Nieswand
Herzbergstraße 124
10365 Berlin

Prüfbericht
16766 Kremmen, Straße der Einheit / Binnigsweg

QuaLity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessIing.de

Gescháftsfeld:

Ansprechpartner:

Durchwahl:

Fax.

E-Mail:

12249 BerLin

Umwelt

C. Tögel

+49 30 77 507 440

+49 30 77 507 444

Caren.Toegel

@wessl¡ng.de

PrüfberichtNr, CBE19-015332-1 AuftragNr. CBE-06180-19 Datum 21.08.2019

1 9-l 30470-01

08.08.2019

nat. Sande - MP 4

Boden

02.08.2019

Auftraggeber

1 PP-Becher

1

08.08.2019

21.08.2019

Probe Nr

Eingangsdatum

Bezeichnung

Probenart

Probenahme

Probenahme durch

Probengefäß

Anzahl Gefåße

Untersuchungsbeg inn

Untersuch ungsende

In der Originalsubstanz

Probe Nr

Bezeichnung

Farbe

Aussehen

Probenvorbereitung

Probe Nr.

Bezeichnung

Eluat

Kö n igswasser-Extrakt

OS

OS

OS

TS

Seite 1 von 4

(' nnkhl*,"
DurchdieDAkkSnâchDlNENlS0/18C17025âkkredirierlesPrüfLêborårorium DieAkkredirierunq
giLt l!r den ¡n de¡ [Jrku¡denanlage ID-PL,1¿1ó2-01-00J aufqeltihrien Akkreditierungsumfðng
Akkreditierte Verfahren sind mit a gekennzeichnet. Prülberichte dùrlen ohne Genehmigung dJr
WESSLING GmbH nichL auszugsweise vervietfàLttgt werden. ¡y'essergebnrsse bezieñen sich
aússchließlrch ôuf d e vortregenden Pri.¡fobiekte.

Gêschåftsführer,
Julia Weßtinq, FLorian Weßtinq,

1 9-1 30470-01

nat. Sande - MP 4

beige

Sand

1 9-1 30470-01

nat. Sande - MP 4

12.08.2019

13.08.2019

s\\v//,?ffi Akkredìtierungsilelle
D,PL-14162-01-00

Marc Hitzke
HRB 1 953 AG Slei¡lurt



-î!wEssLlNG
Qual.ity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

1221+9 Berlin

PrüfberichtNr. CBEI9-015332-1 AuftragNr. CBE-06'180-19 Datum 21.08.2019

1 9-1 30470-01

nat. Sande - MP 4

95,2

Physikalische Untersuchung

Probe Nr.

Bezeichnung

Trockensubstanz Gew% OS

Summenparameter

Probe Nr.

Bezeichnung

EOX mg/kg TS

Kohlenwasserstoff-lndex > C'lO-C22 mg/kg TS

Koh lenwasserstoff-l ndex mg/kg TS

TOC Gew% TS

lm Königswasser-Extrakt

Elemente

Probe Nr.

Bezeichnung

Arsen (As) mg/kg TS

Blei (Pb) mg/kg TS

Cadmium (Cd) mg/kg TS

Chrom (Cr)

Kupfer (Cu) mg/kg TS

Nickel (Ni) mg/kg TS

Quecksilber (Hg)

Zink (Zn)

TSmg/kg

TSmg/kg

mg/kg TS

Se¡te 2 von 4

,; 
---- 

_ Durchd¡eDAkkSnåchOlNENlSO/lECl7025âkkredit¡ertesPrültaborêtorium.DieAkkreditierung

t DAkkS gitt fùr den in der lJ¡kundenâ¡tage [D-PL-14]ó2-ol-001 aufgelúhrren Akkredit¡erungsumfang.I oeutsche Aklreditierte Verfahren sind mit Â gekennzeichnet. Prûfbe.ichte dtjrfen ohne Genehmigung dãr
Akkreditierungssreile WESSLING GmbH nichl aoszuqswelse vervielfàltigt werden- ¡y'esse.qebnisse beziehen sich
D-pL-14162-01 00 aússchließ[ich auf die vortiegenden prüfobjekle.

Gèschäftsfüh.e.:
lutia Weßting, Floriân Weßting.
l'4arc H¡tzke
HRB 1 953 AG Steinlurt

1 9-1 30470-01

nat. Sande - MP 4

<0,5

<20

<20

0,053

1 9-1 30470-01

nat. Sande - MP 4

0,57

't,6

<0,01

2,3

0,3

0,62

<0,03

2,2

.s\Ìt':',2

æzrí,ñìs



-WESSLINGQuality of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

1221+i Berlin

PrüfberichtNr. CBEI9-015332-1 AuftragNr. CBE-06180-19 Datum 21.08.2019

19-130470-O1

nat. Sande - MP 4

<0,06

<0,06

<0,06

<0,06

<0,06

<0,06

<0,06

<0,06

<0,06

<0.06

<0,06

<0,06

<0.06

<0,06

<0,06

<0,06

-t-

Polycyclische aromet¡sche Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr.

Bezeichnung

Naphthalin mg/kg TS

Acenaphthylen

Ace n aphthen mg/kg TS

Fluoren mg/kg TS

Phenanthren

Anth racen mg/kg TS

Fluoranthen mg/kg TS

Pyren mg/kg TS

Benzo (a) a nth ra ce n mg/kg TS

Ch rysen

Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS

Benzo (k)fl u o ra nthen mg/kg TS

Benzo(a) pyren mg/kg TS

Dibe nz(ah )a nth racen mgikg TS

Benzo(ghi)perylen mg/kg TS

lndeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg TS

Summe nachgewiesener PAK mg/kg TS

lm Eluat

Physikalische Untersuchung

Probe Nr.

Bezeichnung

pH-Wert WE

Messtemperatur pH-Wert .C W/Ê

Leitfähigkeit [25"C], elektrische pS/cm WlE

Kationen, Anionen und N¡chtmetalle

Probe Nr.

Bezeichnung

Chlorid (Cl) mg/l WE

Sulfat (S04) mg/l WE

Seite 3 von 4

mg/kg

mg/kg

TSmg/kg

TS

TS

(; nnkhf**
Durch die DAkkS ôâch DIN EN lS0/lEC 1 7025 akkreditiertes Prùftãboratorium. 0ie Akk¡êditierung
gitt fijr den in der Urkundenê¡tage [D-PL-141ó2-01-00] ðufgeführten Akkreditierúngsumfang.
Akkrediti€rte VerÍahren 5ind mit a gekennzeich¡et. P.üfberichte dürfen ohne Genehmigu¡g der
WESSLING GmbH nlcht auszugsweise vervieLfättiqt werden. Messerqebnisse bezìehen sich
auE5chtießtich ðu' dic vor liegelden Pruloblekte.

6eschållsfiìh.êrl
Jútiô WeAling, Floriån Weßling,
lúarc Hilzke
HRB 1953 AG Steiníurt

1 9-1 30470-01

nat. Sande - MP 4

7,5

22,1

6,19

1 9-1 30470-01

nat. Sande - MP 4

<1 ,0

<1 ,0

.s.'l'J.,2ffi2-zÃ.-:'z//1,ì.\'
Âkkreditierungsstelle
D-PL 14162-01,00



WESSLING
QuaLity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

122119 Berlin

PrüfberichtNr. CBEI9-015332-1 AuftragNr. CBE-06180-19 Datum 21.08.2019

'19-1 30470-01

nat. Sande - MP 4

<10

<10

<0,5

<3,0

<2,O

<2,O

<o,2

3,0

Elemente

Probe Nr

Bezeichnung

Arsen (As)

Blei (Pb)

Cadmium (Cd)

Chrom (Cr)

Kupfer (Cu)

Nickel (Ni)

Quecksilber (Hg)

Zink (Zn\

Abkürzungen und Methoden
Trockennickstand / Wassergehalt im Feststoff

Kohlenwasserstoffe ¡n Abfåll (cC)

Exbahierbare organische Halogenverbindungen (EOX)

Polycycl¡sche aromatische Kohlenwasserstoffe {PAK)

Gesãmter organischer Kohlenstoff (TOC)

Kônigswasse.-Extrakt vom Feststoff

Metâlle/Elemente ¡n Feststoff

Ouecksilber

Eluierbarkeit mit Wasser

Geloste An¡onen, Chlor¡d in Wasser/Elual

Gelöstê Anionen, Sulfal ¡n Wasser/Eluat

pH-Wert in Wasser/Eluat

Leitfáhigkeit, elektr¡sch

Aussehen, Farbe, Geruch (F)

Metêllê/Elemente in Wasse./Eluat

Ouecks¡lber in Wasser/Eluât (AAS)

OS

TS

WE

Caren Tögel
Chem¡sch-tech nische Ass¡stent¡n

Sachverständige Umwelt und Wasser

pg/l

us/l

W/E

W/E

Ug/l WE

pS/l WE

pS/l WlE

WE

US/l W/E

Oltt ISO t taos 1t SSOIz¡A

DtN EN 14039 (2oos41 )A

DtN 38414 s17 {2017-01)A

olN:aata szs lzoozoz;A

DtN tso i0694 {1soeoe)A

DIN ISO 1 1466 mod. (1997{6)A

DtN EN tso 1188s (2009-09)A

DIN lso'16772 (200S06)A

DtN 384144 (1984-io)A

DtN EN tso lo3o4-1 (2009.o7)A

DtN EN tso 10304-1 (2009-07)A

otru se+ø-s lzoos-oz/

DtN EN 27g8g (1993-1 1)A

wES 088 (2007-12)

DtN ÊN tso 1 1BB5 (2009-09)A

DtN EN 1483 (2007-07)A

Or¡ginalsubstanz

Trockensubstanz

Wasser/Eluat

ausführender Standort
lJmweltanalytik Oppin

Umweltanalytik Opp¡n

UmweltanaMik Opp¡n

Umweltanalytik Oppin

Umweltanalylik Oppin

Unweltanalylik Oppin

Unweltanalylik Oppin

Umweltanalytik Oppin

Umweltanal!4ik Oppin

Umweltanalfik Mùnchen

umrellanal),lik MiJnchen

Umweltanalylik Oppin

Umweltanalytik Oppin

Umwdtanalytik Opp¡n

Umweltanalytik Oppin

Umweltanalytik Oppin

WEug/l

pg/l

Seite 4 von 4

Durch d¡e DAkkS nach DIN EN lS0/lEC I 7025 âkkrêdiÌiertes P.ùftåbor¿torium. 0ie Ákkreditierung
gil.t für den in der Urkundena¡tage ID-PL-141ó2-01-00ì aufgeführìen Akkreditierungsumfang.
Akkreditierte Vertâhren sind mit Á gekennzeichnet Prüfberichte dürfeî ohne Genehmigung der
WESSL{NG GmbH nicht ãuszugsweise verviêllältiqt werden. N4essergebnissê beziehen sich
ôusschtießL¡ch aùf die vortiegenden Prüfobjekte.

Geschàftsfüh.êr:
JuLia Weßling, Ftorian Weßting,I' nnn sI 

Dê¡rlq.hê
Akkred¡tierungssìelle
D-PL-14162-01.00

Nlârc Hitzke
HRB 1953 AG Slcinlurt



#WESSLING
Quality of Life

Proben-Nr

Probenbewertung gemäß
Anforderungen an die stoffl¡che Verwertung von mineralischen Reststoffen/Abfällen

- Technische Regeln - (LAGA TR Boden vom 05.11.200¡f)

19-125374-01 Probenart: Sand

Auftraggeber: BOLAB Analytik GmbH Probenahme durch:

Probenahme am: Probenehmer:
Probenbezeich uno:" nat. Sande - MP 1

Probenahmeort: 16766 Kremmen, Straße der Einheit / Binnigsweg

Analysenergebnisse im Feststoff (Trockensubstanz) Sand

Auftraggeber

Zuord Feststoff für Boden ll 1 .2-2 und Tabelle ll 1 .2-4

2) fl¡r >3 und < 9 mg/kg Ausnahmeregelung
3) bei C:N-Verháltn¡s >25 beträgl der Zuordnungswert 1 MasseTo
4) Der Wert 15 mg/kg gilt fi¡r Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Für das Bodenmater¡al -lon gilt der Wert von ZO mg/kg.
5) Der Wert 1 mg/kg g¡lt für Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Für das Bodenmater¡al Ton g¡lt der Wert von 1 ,5 mg/kg.
6) Der Werl 0,7 mg/kg gilt für Bodenmate¡ial Sand u. Lehm/Schluf. Fùr das Bodenmeter¡al Ton gilt der Wert von I ,o mg/kg.

Analysenergebn¡sse im Eluat
Zuord Eluat für Boden ll. 1.2-3 und Tabelle ll. f

n.n.
8) bei nati¡rl¡chen Bóden in Ausnãhmefällen b¡s 1 20 pg4 n.a. nicht ânalysiert

Berlin, den 7.8.2019C. Tögel
WESSLING GmbH
Haynauer Str. 60
12249 Berlin

H¡nwê¡s:
Die Zuordnung des unlersuchten Mater¡als erfolgt ausschließlich auf formaler Grundlâge und ¡st n¡cht Gegenstand der akkredit¡erten
Le¡stung. Einzel- und Sonderfallregelungen (2, B. durch Fußnoten) s¡nd nicht berûcksichtigt. Diese Klâssenzuordnung ersetzt keine
geologische Gutachterle¡stung unter Berùcksichtigung aller Rahmenbed¡ngungen.

Parameter Dimens¡on Analvsenwert zo 21 z2 zo* ZK
Arsen mq/kq TS 1.1 10 45 '150 15" ¿o
Bler ma/kq TS 1.7 40 21 700 140 ¿o
uadmrum mq/kq TS <0.01 9.4 10 1"', zo
ihrom (qesamt) mq/ko TS 2.8 30 18{ 600 120 ¿.
Kupfer moikq TS 0.97 20 121 400 80 I

ickel mo/ko TS 1.4 15 150 500 100
Thall¡um mo/ko TS n.a. o4 2.1 7 t). /-'
Quecksilber mo/Ko ls <0.03 0,1 1l 5 1 ZO
¿inR mo/ko ls 4.9 60 450 1 500 300 zo
Cvanide oesamt mo/ko I s n.a. 3 10
roc Masse% 0.063 0.511.01 1,5 5 0,5(1,0)") zo
EOX mo/ko TS <0,5 1 3'r 10 1t) z0
Kohlenwasserstoffe
(Cto-Crr) mg/kg TS <20 100 300 1 000 200 z0
Kohlenwasserstoffe
(Cto-Coo) ms/ks TS <20 100 600 2000 400 z0
BTX moiko ls n.a. 1 1 1 1

LI-IKW mo/ko ls n.e. 1 1 1 1

PCts6 mg/ks TS n.a. 0,05 0,15 0,5 0,1

PAK16 mg/kg TS <3 J 3(er 30 3 ZO
öenzota)Þvren mo/Ko ts <0,0õ U,J u,v 3 0,6 LV

Parameter Dimension Analvsenwert z0lz0* 21.'l 21.2 z2 ZK
)H-Wen 7,2 6.5 - 9.5 6'-12 q z0

LertfahroKett US/cm E,69 250 25tl 1 )0 2000 ¿Q
Chlorid mq/l 1,6 30 30 50 100') zo

ulfat mo/l 1.8 20 20 50 200 ¿o
yanid uo/l n.a. 5 10 20

Arsen uq/l <10 14 14 20 600) zo
et uo/l <10 4 40 80 2|.l0 zo

Cadm¡um uo/l <0.5 1 1,5 3 6 zo
Chrom (qesamt) uoil <3 5 12.5 25 zo
Kupfer uo/l <2 20 20 60 00 z0
NrcKel uq/l <2 15 15 20 70 ZO

uecKstlber uq/l <o.2 <0.5 <0.5 2 ¿U
ank uq/l 1 15U 150 200 600 ¿u
PnenoInoex uo/l n.a. ¿u ¿U 4t) 'l oo



MWESSL¡NG
Quatity of Life

Probenbewertung gemäß
Anrorderungenaril:""f 

ü'lï"Ï"îilËlt'äåiiff l*ff iffff ioff 
en/Abrärren

Proben-Nr.: 19-125374-02 probenart: Sand

Auftraggeber: BOLAB Analytik GmbH Probenahme durch: Auftraggeber

Probenahme am: probenehmer:

Probenbezeichuno:- nat. Sande - MP 2

Probenahmeort: 16766 Kremmen, Straße der Einheit / B¡nnigswêg

Analysenergebnisse im Feststoff (Trockensubstanz) Sand
Zuord Feststoff für Boden ll 1 .2-2 vnd Tabelle ll I .2-4

zu ng von
2) für >3 und < I mg/kg Ausnahmeregelung
3) be¡ C:N-Verhältnis >25 betràgt der Zuordnungswert 1 lVasse%
4) Der Wert 15 mg/kg gilt für Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Fùr das Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 20 mg/kg.
5) Der Wert 1 mg/kg gitt für Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Für das Bodenmâterial Ton g¡tt der Wert von 1,S mg/kg.
6) Der Wert 0,7 mg/kg gilt für Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schlutf. Für dâs BodenmaterialTon qilt der Wert von 1,0 mg/kg.

Analysenergebnisse im Eluat
Eluat für Boden ll. 1.2-3 und Tabelle ll. 1

8) bei natüdichen Böden in Ausnahmefällen bis 1 20 pg/l n.a. n¡cht analysiert

Berlin, den 7.8.2019C. Tögel
WESSLING GmbH
Haynauer Str. 60
12249 Berlin

Hinweis:
Die Zuordnung des untersuchten Materials erfolgt ausschließlich âuf formaler Grundlage und ¡st nicht Gegenstand der akkreditierten
Leistung. E¡nzel- und Sonderfallregelungen (2. B. durch Fußnoten) s¡nd n¡cht berücksicht¡gt. D¡ese Klassenzuordnung ersetzt ke¡ne
geologische Gutachterleistung unter Berücks¡cht¡gung aller Rahmenbed¡ngungen.

Parameter D¡mens¡on Analvsenwert z 21 z2 zo* ZK
Arsen mo/kq TS 1.2 1 45 150 15" zo
tsler mq/kq TS 1.6 4( 210 trJr) 140 z0
cadmium mo/kq TS <0.01 o, 3 10 1"', ¿u
Chrom (qesamt) mo/ko TS 2.1 30 180 600 120 ¿o
Kupfer mo/ko TS o.31 20 120 400 80 ZD
N¡ckel mo/Ko ls 0,92 15 150 500 100 zo

mo/Ko I S n.a. 7 o.7"'
mo/ko I s <0,03 0 5 5 1 ¿o

ZinR mo/l(o I S 2,7 60 4l o 1 500 300 ZO
Cvanide oesamt mo/ko T s n.a. 3 10
TOC Masse% 0,054 0 1.5 5 0.5(1,0)') z0
EOX mo/ko TS <0,5 1 3'' 10 1t) z0
Kohlenwasserstoffe
(Cro-Crr) mg/kg TS <20 100 300 1 000 200 z0
Kohlenwasserstoffe
(Cro-C.o) mq/kq TS <20 100 600 2000 400 z0

mo/Kq I S n.a. 1 1 1 1

mqikq TS n.a, 1 1 1

POts6 mq/kq TS n,a, 0,05 0,1 5 0,5 0,1

PAK16 mg/kg TS <3 3 3(s)" 30 3 z0
Éenzo(a)pyren mgiKg ls <0,06 U U J 0,tt ¿Q

Parameter Dimension Analvsenwert zolzo* 21.1 21.2 z2 ZK
)l-l-wert 7 6,5 - 9,5 6-12 5,5 - 12 z0

LerûahrqKelt uS/cm 9,64 2 250 1 500 2000 ZO
Chlorid mq/l 't.9 30 30 50 1 00" z0

ulfat mq/l 1 20 20 200 ¿o
vanid uo/l n.a. 5 5 20

Arsen uo/l <10 14 14 20 6oE) zo
et uo/l <1 40 40 200 ¿

ladm¡um uo/l <o. 1,5 1.5 6 z
Chrom (qesamt) uo/l <3 t¿ 12.5 25 60
Kupfer ud/l 3 20 20 OU 100 ZO
NrcKel uq/l 3 15 15 ¿U 70 ZO

uecKstlber uq/l <0,5 1 2 z0
ank u0/l 90 1 150 200 600 z0
i,nenoilnoex uq/l n.a, 2U 20 4U 1UU



;ãæ WESSLING
Guality of Life

Proben-Nr.

Probenbewertung gemäß
Anforderungen an die stoffliche verwertung von mineralischen Reststoffen/Abfällen

- Technische Regeln - (LAGA TR Boden vom 0S.,1 i,2004)

19-125374-03 Probenart: Sand

7.8.2019

Auftraggeber: BOLAB Analytik GmbH Probenahme durch

Probenahme am: 29.07.2019 Probenehmer:
Probenbezeichuno:" nat. Sande - MP 3

Probenahmeort: 16766 Kremmen, Straße der Einheit / Binnigsweg

Analysenergebnisse im Feststoff (Trockensubstanz) Sand

Auftraggeber

Zuordnu Feststoff für Boden ll 1.2.-2 und Tabelle ll I

zu vo¡
2) fi¡r >3 und < I mg/kg Ausnahmeregelung
3) be¡ C:N-Verhåltn¡s >25 beträgt der Zuordnungswert 1 Mãsseo/o
4) Der Wert 15 mg/kg gilt für Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Fi¡r das Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 20 mg/kg.
5) Oer Wert I mg/kg g¡lt für Bodenmaterlal Sand u. Lehm/Schluff. FLir das Bodenmateriâl Ton gilt der Wert von t,S mg/kg.
6) Der Wert 0,7 mg/kg gilt für Bodenmateriel Sand u. Lehm/Schluff, Fi¡r das Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 1,0 mg/kg.

Analysenergebnisse im Eluat
Eluet fUr Boden ll. 1.2-3 und Tabelle ll. I

n.n
8) bei natiidichen Böden in Ausnahmefâllen b¡s 120 pgí n.â. nicht analysiert

Berlin. denC. Tögel
WESSLING GmbH
Haynauer Str. 60
12249 Berlin

H¡nwe¡s:
Die Zuordnung des untersuchten Materials erfolgt ausschließlìch auf formaler Grundlage und isl n¡cht Gegenstand der akkred¡tierten
Leìstung. Einzel- und Sonderfallregelungen (2. B. durch Fußnoten) sind nicht beri¡cksichl¡gt. Diese Klassenzuordnung ersetzt ke¡ne
geologische Gutachterleistung unter Beriicksicht¡gung aller Rahmenbedingungen.

Parameter Dimens¡on zo 21 z2 zo- ZK
Arsen mq/ko TS 2 I 10 45 150 15- ¿Q
Bler mo/ko TS 2 3 40 210 too 140 ¿o
ladmium mo/ko TS <c .01 o.4 3 10 1'' to
)hrom (qesamt) mo/Ko ls 2 ,9 30 180 600 120 z
upfer mo/Ko ls ,37 20 120 400 80 z

N¡ckel mo/ko I s 1 15 150 500 100
mo/ko I s n.a. 0.4 2 7 0.7",

QUeCKSilþer mq/Kq I S 03 u.1 1 5 zo
ZinR mq/kq T s 4 3 tt0 4 1 500 300 zo
çvantde oesamt mq/kq TS n,a. 10
TOC Masseo/o 0,075 0.5('l .0)") l5 5 0.5(1.0)") zo
EOX mq/kq TS <0,5 1 3'¡ 10 1 t) z0
Kohlenwasserstoffe
(Cro-Czz) mg/kg TS <20 100 300 1 000 200 zo
Kohlenwasserstoffe
(Cro-C¡o) mg/kg TS <20 100 600 2000 400 z0
tt tÀ mq/kq TS n.a. 1 1 1 1

LHKVV mq/kq TS n.a, 1 1 1 1

PC86 mgikg TS n.a. 0,05 0,15 0,5 0,1
PAK16 mg/kg TS <3 3 3(er 30 3 z0
E enzo(a)Dvren ma/Kq ls <U uo u.3 0,9 J 0,tt LU

Parameter Dimension Analvsenwert zolzo* 21.'l 21.2 z2 ZK
)H-Wen 7,5 6.5 - S.5 6,5 - 9,5 6-12 5,5 - 12 z0

Lel$AhtqKett uS/cm 23.6 250 250 I 500 2000 z0
Chlorid ma/l 't.1 30 30 50 1 00" zo
Sulfat mo/l 1,2 20 20 0 200 ¿
Cyanid uo/l n.a. 5 0 20
Arsen uo/l <'10 14 14 20 608) zo
Blei uoil <10 40 4U 60 200 z(
Cadm¡um uo/l <0,5 1.5 1.5 3 õ

rom uq/l <3 12.5 12,5 25 60 zo
uq/l <2 20 20 60 100 ZO

NtcKel uq/l <2 15 15 20 70 ZO
QuecKsrlber uq/l <0.2 <0,5 <0,5 2 z0
¿tnk uq/l <1 150 150 2|-]0 600 ¿Q
i,nenoilndex uq/l n.a. ¿o 20 4U 100



Probenbewertung gemäß
Anf orderunsen¿nffi 

::;i'i"åi,"".ïiÍËÏrf ilTff l*ir:iffff iof 
f en/Abf ären

Proben-Nr.: 19-130470-01 probenart: Boden

Auftraggeber: BOLAB Analytik GmbH Probenahme durch: Auftraggeber

Probenahme am: 02.08.2015 probenehmer:

Probenbezeich uno:" nat. Sande - MP 4

Probenahmeort: 16766 Kremmen, Straße der Einheit / Binnigsweg

Analysenergebn¡sse im Feststoff (Trockensubstanz) Sand
Feststoff fiir Boden le ll 1.2.-2 und Tabelle ll I

zÚ n9 von
2) fi¡r >3 und < 9 mg/kg Ausnahmeregelung
3) bei C:N-Verhälln¡s >25 beträgt der Zuordnungswert 1 Masseyo
4) Der Wert 15 mg/kg gilt fûr Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Für das Bodenmater¡al Ton gilt der Wert von 20 mg/kg.
5) Der Wert 1 mg/kg gilt für Bodenmaterial Sand u. Lehmi Schluff. Fi¡r das Bodenmaterial Ton g¡lt der Wert von l,s mglkg.
6) Der Wert 0,7 mg/kg gilt für Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Fi¡r das BodenmaterialTon gilt der Wert von 1,0 mgikg.

Analysenergebnisse im Eluat
Eluat für Boden Il. 1.2-3 und Tabelle ll. 1

. WESSLING
Quatity of Life

21.8.2019

n. n.
8) bei natijrlichen Böden in Ausnahmefållen bis 120 pg/ì n.a- nicht analys¡ert

Berlin, denC. Tögel
WESSLING GmbH
Haynauer Str. 60
12249 Berlin

Hinwe¡s:
Die Zuordnung des uñtersuchten Materiâls erfolgt ausschl¡eßlich auf formaler Grundlage und ist nichl Gegenstand der akkred¡t¡erten
Leistung. Einzel- und Sonderfallregelungen (2. B. durch Fußnoten) s¡nd nicht beriicksichtìgt. Diese Klassenzuordnung ersetzt keine
geologische Gutachterleistung unler Berücksicht¡gung aller Rahmenbedingungen.

Parameter D¡mension Analvsenwer z z1 z2 z0* ZK
rsen mo/ko TS o.57 1 45 150 15- z0

tsler mo/ko TS 1.6 210 too 140 z0
Cadm¡um mo/Ko ls <o.o1 0,¡ 3 10 1'' ¿Q
Chrom (qesamt) mo/Ko ls 2,3 30 180 600 120 ¿o
Kupfer mo/ko ls 0,3 20 120 400 80 zo
N¡ckel mo/l(o lS 0,62 15 150 500 100 ¿o
Thallium moiko IS n,a. 0.4 2.'l 7 o.7''
Quecksilber Mq/Kq TS <0,03 0 1,5 5 ZO
4nK mq/kq TS 2.2 60 450 1 500 300 zo
çvantde oesamt mq/kq TS n.a. 3 10
TOC MasseVn 0,053 15 5 0.511 .0)") z0
EOX mq/kq TS <0,5 3'' 10 1') z0
Kohlenwasserstoffe
(Cto-Crr) mg/kg TS <20 100 300 I 000 200 z0
Kohlenwasserstoffe
(Cro-C¿o) mg/kg TS <20 100 600 2000 400 z0
EtÃ mq/kq TS n.a. 1 1 1

LHKW mq/kq TS n.a. 1 1 1 1

PC86 mg/kg TS n.a. 0,05 0,1 5 0,5 0,1

PAKT6 mg/kg TS <3 J 3(e)" 30 J z0
öenzo(a)pyren mq/Kq IS <u,ub t 0,9 J u,tt ¿v

Parameter Dimension Analvsenwert zolzo" 21.1 21.2 z2 ZK
)H-Wert 7.5 6.5 - S.5 6,5 - 9,5 6-12 ZO
Lertfährqke¡t uS/cm 6.19 250 250 '1500 2( l0 z0
Chlorid mo/l <1 30 30 50 100'l zo
Sulfat mo/l <1 20 20 200 ¿o
CVanid uo/l n,a. 5 5 0 20
Arsen uo/l <10 14 14 20 606) zo
Ble¡ uo/l <10 40 40 0 200 ¿
Gadmium uo/l <0,5 1.5 1.5 3 b Z
Chrom (oesamt) uq/l <3 12.5 12,5 25 60 ZO
KuDler uq/l <2 ZO 20 60 100 zo
NrcKel uq/l <2 15 15 20 70 zo
QuecKsrlber uo/l <o.2 <0,5 <0,5 1 zo
¿tnk uq/l 3 150 150 2ÐO 600 ¿t)
Pnenolrndex uq/l n.a, 2U 20 4U 10u
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U ntersuch u ngsergebn isse

Beton- und Stahlaggressivität



WESSLING
Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessIing.de

12249 Berlin

WESSLING GmbH. Hevneuer Sk. 60. 12249 Berlin

BOLAB Analytik GmbH
Frau F. Nieswand
Herzbergstraße 124
10365 Berlin

Prüfbericht
Kremmen, Straße der Einheit / Binnigsweg

Geschäftsfeld: Umwelt

Ansprechpartner:

Durchwahl:

Fax:

E-l\ila¡l:

C. Tösel

+49 30 77 507 440

+49 30 77 507 444

Caren,Toegel

@wessl¡ng.de

PrüfberichtNr. CBEI9-014436-1 AuftragNr. CBE-06046-19 Datum 08.08.2019

Probe Nr.

Eingangsdatum

Bezeichnung

Probenart

Probenahme

Probenahme durch

Probengefäß

Anzahl Gefäße

Untersu chu ngsbeg inn

U nters u ch u ngse n de

(. oou*;*."

Seite I von 3

Durch die DAkkS nêch DIN EN lS0/lEC 1 7025 akkreditiertes Prirflabo.atorium. Die Akkredilierung
gil.t lur den in der Urkundenant¿ge [D-PL-]41ó2-01-00ì aufqefuhrten Akkreditierungsumfanq
Akkreditierte Verlahren si¡d mit ^ gekennzeichnet. Pnjfberichte dùrfen oh¡e 6enehmigung de.
WESSLING GmbH nicht auszugswe¡se vervìelfáLtigt werden. Messerqebnisse beziehen sich
âússchtießLich auf die vortieqenden Prüfobjekte.

Geschältsfúhrer:
Juiia Weßting, Florian Weßtìn9,
Marc Hitzke
HRB I 953 AG Steì¡lurt

19-'|.27203-O1

02.08.2019

Grundwasserprobe BS 6

Grundwasser

02.08.2019

Auftraggeber

250 ml BG/Schliff, 1x Sulfid,
250 ml BGiSchl. mit Marmorp.
250 ml PE stab. PMl,
'100 ml PE stab. NH4,

50 ml PE stab. Met. gelöst,
100 ml PE fürAnionen,
250 ml PE

I
02.08.2019

08.08.2019

AkkredìSerungsstelle
o-PL141 62-01-00



-'',...-'FWESSLING
QuaLity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wess[ìng.de

1221+i Berlin

PrtifberichtNr. CBEI9-01¡f436-1 Auftrag Nr. CBE-06046-19 Datum 08.08.2019

19-127203-01

Grundwasserprobe BS 6

fa rblos

ohne

I

7,3

21,4

4,27

157,265

6,996

5,61

4,21

23,6

236

421

4

3,92

hart

15.7

22,O

't57

220

393

7.92

79,2

2,81

1,41

0,1 1

0.09

130

33,0

<3,00

<0,1

0,931

1,35

3,92

0,2't3

Wasser nach Beton/Stahlaggressivität
Probe Nr

Bezeichnung

Aussehen

Geruch

Geruch nach Ansäuern

pH-Wert

Messtemperatur pH-Wert

Gesamthärte

Gesamthärte

Gesamthärte (als GaO)

Gesamthärte (als CaCO3)

Permangan at-Verbrauch

Magnesium (Mg), gelöst

mg/l

mg/l

mg/l

Calcium (Ca), gelöst

Säurekapazität, pH 4,3

.C WÆ

mmol/l WÆ

mmol/l WÆ

WE

W/E

WE

WÆ

W/E

WE

WE

.dH W/E

mg/l WÆ

mg/l WE

Härtebereich WE

Calciumhärte mmol/l WÆ

Härtebereich, gem. $9 WRMG (2007) WE

Härtehydrogencarbonat .dH WE

Calciumhärte .dH WÆ

Härtehydrogencarbonat (als GaO) mg/l WE

Calciumhärte (als CaO) mg/l WE

Calciumhärte (als CaCO3) mg/l WE

Nichtcarbonathårte "dH WÆ

Nichtcarbonathärte (als CaO) mg/l WE

H ä rtehyd rog e n ca rbo n at mmol/l WlE

N i chtca rbon ath ä rte mmolf WiE

Ammonium (NH4) mg/l WiE

Ammonium-Stickstoff (N H4-N) mg/l WE

Sulfat (S04) mg/l WE

Chlorid (Cl) mg/l WE

Kohlensäure (CO2), aggressive mg/l WlE

Sulfid (S), gelöst mg/l WlE

Ghlorid (Cl) mol/m3 W/E

Sulfat (S04) mol/m" W/E

Calcium (Ca) mol/m' W/E

Redoxpotential vs. NHE

Seite 2 von 3

VWE

(, oou*;,.,*
Durch die DAkkS 

^âch 
DIN EN lS0/lEC 1?025 akkreditiertes PrülLaborâtorium. Die Àkkreditierung

gitt fùr den in der Urkundenånlage [D-PL-]¿ló2,01 001 ðufgeführte¡ Akkred¡tierungsumfanq.
Akkreditierle Verfahren sind mit ^ gekennzeichnel. Prijfb€richte dürleo ohne Genehmigung der
WESSLING GmbH nlcht aus?ugsweise vervietlãltigt werden. ¡¡esserqebnisse beziehen sich
ausschtießtich êuf die voriiegenden Prùfoblekte.

Geschäftsführe.:
Julia Wellting, Ftorian Weßlìng,
f,larc Hltzke
HRB 1953,.rG Sleinfurt

.-'l\21,,

æ Akkrediherungsstallo
D-PL-14162-01-m



#WESSLING
Quality of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
wwwwessIing.de

1221'9 Berlin

PrüfberichtNr. CBE19-01¡f436-l Auftrag Nr. CBE-06046-19 Datum 08.08.2019

Abkürzungen und fulethoden
Aßsehen

Geruch/Geschmack von WasseriEluat

Geruch nach Ansäuern

pH-Wen in Wasse./Eluat

Permanqanat-Verbrauch in Wasser

Säure- und Basekapæität in Wasser/Eluat

Ammonium in Wasser/ Eluat

Gelöste Anionen, Sulfêt in Wasser/Eluat

Sulfat, berechnet

Gelòste Animen, Chlqid in Wasser/Eluat

Chlorid, berechnel

Kohlensäur€ aggressive in Wasse/Eluat

Sulfid gelóst ¡n Wasser/Eluat

Redoxpotenzial

Calcium (Ca) (berechnet)

Härte Wasser (Berechnungen)

Metalle/Elemente (qelöst) in Wasser/Eluat

WE

Caren Tögel
Chem¡sch-technische Assistent¡n

Sachverständige umwelt und Wasser

wEs 088 (2007-12)

DEV B1/2 (1971)A

wEs 089 (2008-02)

otN eelø-s lzoosoz¡A

DIN 4o3o Te¡l 2 (2008{6)A

otru aeaos H7 lzoos-tz¡A

DIN EN tSO 1'1732 (2005-05)A

DtN EN tso 1o3o4-i (2009{7)A

DtN EN tso 10304-1 lzoo+oz¡À

DIN EN tso 1o3o4-t (2oog47)À

DtN EN tso 10304-1 (2oog-07)A

DIN 38404-10+/4 (1 s95-04)A

DtN 3s4os D26 (1eB+'o4)A

DtN 38404 c6 (1984-05)A

DtN EN tso 1 ts8s (2009-09)A

DIN 38409 H6 u. DIN 4OOO.z llsaaol i ZOOaoo¡,A

DtN EN tso ilBBs/ DtN EN tso 17294-2 (2009-09/200s-02)A

Wasss/Eluat

Seite 3 von 3

ausführender Standort
Umweltanalf¡k Oppin

UryeltanaM¡k Oppin

unweltðalyt¡k Oppin

UmweltanaMìk Oppin

Umweitðalyt¡k Oppin

Umweltðalyt¡k Oppin

UmwelianêÌyt¡k Oppin

lJmweltanalylik Oppin

lJmweltæaMÌk Opp¡n

LJmweltaalytik Opp¡n

Umweltanalytik Oppin

UmweltðaMìk Oppin

Ljmweltanalytik Opp¡n

UmweltanaMik Oppin

Umw€ltanalytik Hilnover

Uryeltandfik Htrnover

Unweltanalyt¡k Hðnover

({ nnrS;,.^"
Durch d¡e DAkkS nâch DIN EN ISO/lEC 17025 akkreditiertes Prùflaborêrori!m. D¡e Akkred¡rierung
gitl fijr den in der Urkundena¡taqe [D-PL-1¿¡ó2-01-00J aufqeführten Akkredilierungsumlãng.
Akkreditierte Verlahren sind mit ^ gekennzeichn€t. P.ülberìchte dürlen ohne 0enehmiqung der
WESSLING GmbH nicht âuszugsweise vervietfáltiqt werden. Messerqebnisse beziehen sich
ausschtießlich ðuf die vorliegenden Prufobjêkte.

Geschältsführer:
JUL¡a Weßling. Ftorian Weßllng,
lVarc Hitzke
HRB 1953 AG SleinfurtAkkred¡6erungsstelle

D-PL-14162-01-00
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die Prüfung und Beurteilung von Wasser
Beton

nach DIN 4030 Teil 2
und Analyse

Kremmenn Labor-Nr 1

des rS: s Grundwasserprobe
BS6

rube, offenes
Entnahmetiefe: m

emperatur des Wassers: Entnahmezeit:

Höhe m m
Beschreibung der am Entnahmeort:

Wohnhäuser

P ehmer

3. Wasseranalyse

Parameter I Prûferoebnis

4. Grenzwerte zur Beurteilung nach DIN 4030 Teil I r)

schwach I stark I sehr stark
anqreifendlanc¡re,iendlanoreifend

Aussehen farblos
Geruch (unveränderte Probel ohne
Geruch (anqesäuerte Probe) I
pH-Wert 7,3 6,5 bis 5,5 <55bis4,5 < 4,5
KMnO4-Verbrauch 4.27 mq/l
Härte 236

157
Nichtcarbonathärte 79.2

mg
CaO/l

Magnesium (Mgr*) 6,996 mg/l 300 bis 1000 > 1C00 bis 30{10 > 3000

Ammonium (NH¿*) 0,11 mq/l 15 bis 30 > 30 bis 60 >60
Sulfat (SO¿2-) 130 mg/l 200 bis 600 > 60û bis 3illiO > 3000
Chlorid lCl-) 33 mg/l

CO2 (kalklösend) <3 mg/l 15 bis 40 :- 40 bis 100 > 100

Sulfid (S2-) <0,1 mq/l

l) Für die Beurteilung ist der höchste Angriffsgrad maßgebend, auch wenn er nur von einem der Werte errelcht wird.
Liegen zwei oder mehr Werte im oberen Viertel eines Bereichs (bei pH im unteren V¡ertel), so erhöht s¡ch der Angriffsgrad
um eine Stufe (ausgenommen Meen¡¡asser und Niederschlegswasser).

Berlin, den 08.08.2019

Das untersuchte Wasser ist nicht betonangreifend

Be

WESSLING GmbH, Haynauer Str. 60,
12249 Berlin

C. Tögel
Sachbearbeiter
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Anlage: Bewertung der Stahlaggressivität von Wässern
nach DIN 50929 Teil 3: Korrosionswahrscheinlichkeit metallischer Werkstoffe
bei äußerer Korrosionsbelastung
(Rohrleitungen und Bauteile in Böden und Wässern)

ummer:
Merkmal und Dimension Einheit verzinkter Stahl

x

(1) Wasserart

a) fließende Gewässer

b) stehende Gewässer

c) Kúste von Binnenseen

d) anaerobe Moor, Meereskúste

Nr= 0 Mr= -2

x

(2) Lage des Obiektes

a) Unterwasserbereich

b) Wasser-/Luftbereich

c) Spritzwasserbereich

Nz= 0 Mz= 0

3,631

0,93r

I,35

5,61

3,92

7,3

0,213

(3) c(Cl') + 2c (SO¿'')

mit Chlorid (Cl-)

mit Sulfat (SOo2-)

(4)Säurekapazität bis pH 4,3

(5) ca2*

(6) pH-Wert

(7) ObjekUWasser-Potential U,
(Zur Feststellung der Fremdkathoden)

mol/m3

mol/m3

mol/m3

mol/m3

Ns=

N¿=

Ns=

No=

Nr=

-2

4

1

0

-8

M¡=

M¿=

Ms=

Ms=

0

0

3

I

2,50
2,50

Bewertungszahlsumme

Bewertungszahlsumme

Bewertungszahlsumme

Wo=

Wt=

Wo= 2 lsumme W'_= 2
BeurTeilung:
Die Korrosionswahrscheinlichkeit von unlegierten und niedriglegierten Stählen in Wässern ist
im Untenryasserbereich

sehr gering bezüglich Mulden und Lochkorrosion und
sehr gering bezüglich der Flächenkorrosion.

Die Korrosionswahrscheinlichkeit von unlegierten und niedriglegierten Stählen in Wässern ist

Die Güte der Deckschichten auf feuerverzinkten Stählen ist sehr gut.

an der Wasser/Luft-Grenze
sehr gering
sehr gering

bezüglich Mulden und Lochkorrosion und
bezüglich der Flächenkorrosion.

Bemerkung:
Bewertung für fließendes Gewässer
im Unten¡¡asserbereich

C. Tögel
Berlin, den 08.08.2019 Sachbearbeiter

WESSLING GmbH, Haynauer Str. 60,
12249 Berlin
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Anlage 6

Homogenbereiche



Zuordnungs-
klasse

nach TR Boden

unbekannt

zo1)

Organischer
Anteil
tM.-%l

3-8%

0-2%

Lagerungs-
dichte

D

0,1 - 0,5
(locker bis
mitteldicht)

0,1 - 0,7
(locker bis

dicht)

Anteilan
Steinen

und Blöcken

O-5o/o

0-5%

Körnungslinien
Kornkennzahlen

Ton/Schluff/
Sand/Kies

5t10t85to
bis

0lol80l20

51519010
bis

olol80l20

Bodengruppen
n. DIN 18196

OH

SE, SE-SU, SU

Bezeichnung

Mutterboden/
Ackerboden
(Schicht 1)

Enggestufte und
schwach schluffige

Sande
(Schicht 2)

Homogen-
bereich

2

Homogenbere¡che für Erdarbeiten nach DIN 18 300 (GK 2)

Orientierende Mischproben untersucht, Abweichungen im Rahmen von Haufwerksbeprobungen möglich

Fortsetzung Homogenbereiche für Erdarbeiten nach DIN 18 300 (GK2)

ll-.go
-g2

õ:f(O¡
o¡g
O)r(,o

('l
À(¡

¡
0¡_\t(
F}
lrF

cD

(D

.ì\-¡
CD

o
üJa
!J

Cr
{

lit¡

Undränierte
Scherfestigkeit

Wichte
Y

IkN/m'z]

14,0 - 17,5

15,0 - 19,0

Konsistenz-
zahl lc

t%t

Plastizitäts-
zahl lp

Wassergehalt
f/"1

5-20

5-30

Bodengruppen
n. DIN 18196

OH

SE, SE-SU, SU

Bezeichnung

Mutterboden/
Ackerboden
(Schicht 1)

Enggestufte und
schwach schluffige

Sande
(Schicht 2)

Homogen-
bereich

1

2


